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wünschen die Gemeindevertretung, 
die Gemeindebediensteten, 

sowie die Gunskirchner Vereine!
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Anzeige

ELITE-TAXI - Ihre erste Adresse für das Senioren- und Jugendtaxi!

Wir suchen eine/n Taxilenker/in (Voll-, Teilzeit) zum sofortigen Eintritt 
für Taxi- und Krankenfahrten Anzeige
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Referentenforum

Bürgermeister Josef Sturmair�

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Sport- und 
Freizeitzentrum
Der Gemeinderat hat in 
seiner letzen Sitzung die 
Detailplanung  über die 
Sport- und Freizeitanlagen 
„am Hagen“ beschlossen. 
Grundlage dafür war der 
Masterplan aus dem Jahr 

2011, welcher unter Einbindung der Sportvereine und 
eines Planungsbüros überarbeitet wurde. Der De-
tailplan ist Grundlage für die Fördergenehmigungen 
beim Land OÖ und für die schrittweise Umsetzung 
des Projekts.

Volksschulaufstockung
Durch die intensive Wohnbebauung haben wir eine 
ständig steigende Einwohnerentwicklung und damit 
auch mehr Kinder. In der Volksschule mussten da-
her bereits provisorische Klassen eingerichtet wer-
den. Das bedingt, dass  wir unsere Volksschule im 
südlichen Teil aufstocken werden.  Die Planungen 
sind abgeschlossen und wurden beim Land OÖ 
zur Genehmigung vorgelegt. Wir wollen keine Zeit 
verlieren und im Sommer mit den Arbeiten begin-
nen um im heurigen Jahr diesen Bau abschließen 
zu können.

25 Jahre Rumänienhilfe Gunskirchen
Humanitäres Handeln und die Hilfe für den Näch-
sten ist für den Organisator der Rumänienhilfe, 
Herrn Hermann Hochreiter, seine Frau Berta und 
zahlreiche Helfer immer ein großes Anliegen gewe-
sen. 353 Hilftstransporte, in denen  2124 Tonnen  
Hilfsgüter zu den notleidenden Menschen gebracht 
wurden, zeigen welches Ausmaß und Beständigkeit 
die Gunskirchner Rumänienhilfe auszeichnet. Herz-
liche Gratulation,  ein „Vergelt`s Gott“ und viel Kraft  
weiterhin für die Rumänienhilfe Gunskirchen.

Ich wünsche Ihnen schöne Osterfeiertage,

Ihr

  1 Hauptspielfeld: 106 x 68 m
  2 Trainingsfeld: 96 x 68 m
  3 Kleinspielfeld: 68 x 40 m
  4 Clubhaus mit Tribüne: 240 m2

  5 Kinderspielplatz
  6 Tennis: 6 Freiplätze
  7 Tennis: 2 Plätze mit Möglichkeit der Überbauung
  8 Stocksporthalle: 4 Stockbahnen
  9 Multisportanlage: 30 x 15 m
10 Skaterplatz: 33 x 15 m
11 Zwei Beachvolleyballplätze: je 26 x 15 m
12 Abenteuerspielplatz
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Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Aufgrund der steigenden 
Kinderzahl und vor allem 
der großen Nachfrage 
nach weiteren Kleinst-
kinderbetreuungsplätzen 
werden derzeit die Mög-
lichkeiten für die Schaf-
fung einer zusätzlichen 

Krabbelgruppe geprüft. Für heuer werden diesbe-
züglich auch von Landesseite höhere Subventionen 
für den Ausbau der Kinderbetreuung zur Verfügung 
gestellt, sodass sich die Kosten für diese Investition  
von Seiten der Gemeinde auch leicht im Budget 
unterbringen lassen.

Durch diese Maßnahme ist es wiederum für den 
Kindergarten möglich, auch während des Jahres 
noch Kinder aufzunehmen.

Die Nachmittagsbetreuung  im Hort wird derzeit 
ebenfalls verstärkt nachgefragt. Hier werden wir für 
das kommende Schuljahr 2015/2016 wieder eine 
zusätzliche Gruppe in der Hauptschule Gunskirchen 
anbieten. 

Die Vorarbeiten für den Ferienpass 2015 haben 
bereits begonnen. Auch dieses Jahr erklären sich 
wieder viele Gunskirchner Vereine bereit, dieses 
Ferienangebot für alle Gunskirchner Schüler und 
Schülerinnen mitzugestalten. Vorab möchte ich 
mich hiermit bereits bei allen Mitwirkenden sehr 
herzlich bedanken. Von Seiten der Gemeinde ist 
jetzt Fr. Martina Zauner für die Gestaltung  und 
Organisation des Ferienpasses zuständig. Für 
ihren neuen Tätigkeitsbereich wünsche ich ihr viel 
Erfolg.

Abschließend darf ich Ihnen für die kommenden 
Osterfeiertage alles Gute wünschen

Ihre

Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Karoline Wolfesberger

Vizebürgermeisterin
Christine Pühringer

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Das Jahr 2015 steht im 
Zeichen einiger Jubiläen, 
so dürfen wir am 12. Juli 
2015 25 Jahre Markter-
hebung Gunskirchen 
feiern. 

Die Vorbereitungen für 
dieses Fest mit Rahmenprogramm laufen bereits. 

Ebenfalls seit 25 Jahren besteht die Partnerschaft 
mit der bayrischen Marktgemeinde Hengersberg. 

Der Gemeinderat hat, wie auch in den vergangenen 
Jahren, die Unterstützung beim Marktlauf  am 27. 
Juni in Form der Kostenübernahme für die Zeitneh-
mung beschlossen. 

Ebenfalls beschlossen wurde die erneute Abhaltung 
des Gunskirchner Adventmarktes von 27. bis 29. No-
vember, welcher traditionell von den Gunskirchner 
Vereinen und in bewährter Weise unter der Leitung 
von Gerhard Mayr ausgerichtet wird. DANKE an 
alle ehrenamtlichen Vereinsmitglieder und Helfer 
für diese Bereitschaft zur Mitarbeit.

Es sind auch unsere Vereine, welche kulturelles 
Brauchtum pflegen. So hat sich im heurigen Jahr die 
Union Gunskirchen bereit erklärt, den Gunskirch-
nerinnen und Gunskirchnern am 30. April am Platz 
vor dem Veranstaltungszentrum  einen Maibaum 
aufzustellen. Die Gemeindebevölkerung ist dazu 
recht herzlich eingeladen.

Ich möchte Ihnen eine schöne Frühlingszeit mit 
zahlreichen kulturellen und sportlichen Aktivitäten 
wünschen

Ihre 
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Straßenbau 2015
Für das nachstehende 
Straßenbaubudget ste-
hen Budgetmittel in der 
Höhe von € 524.000,-- 
inkl. MwSt. zur Verfü-
gung.

Nachstehende Straßensanierungen und Straßen-
ausbauten wurden beschlossen:

Moostal, Zaunkönigweg	•	
Illhaider Straße•	
Gänsanger, westliche Teil der Aufschließungs-•	
straße (ca. 50 m)	
Waldling/ Rathmayr	•	
Zufahrt u. Umlegung Pötzlberg	•	
Gehsteig Irnharting•	
Sanierung Paulistraße	•	
Sanierung Fernreither Straße (Bereich Stras-•	
sern bis zur Liegenschaft Wieser)
Sanierung Schulstraße	•	
Sanierung Teilstück Maderspergerstraße	•	
Geh- u. Radweg Steinwendnerstraße	•	
Grünbach Steinhemmer	•	
Sanierung Teilstück Riethaler Straße (Bereich •	
von der Liegenschaft Mielacher bis zum Kreu-
zungsbereich in Vornholz)	
Pichler Straße (Bereich Zufahrt zum Einkaufs-•	
markt)	
Umlegung Au bei der Traun (Liegenschaft Mag. •	
Fritsch)	
Geh- u. Radweg Oberndorf- Ströblberg•	

Wir wissen, dass diese Bauvorhaben sicherlich 
Auswirkungen auf die Bevölkerung haben und es 
vereinzelt zu Behinderungen kommen kann. 
Die betroffenen Anrainer werden im Vorfeld zeit-
gerecht von den Mitarbeitern vom Bauhof bzw. der 
Bauabteilung informiert werden.
 
Ich bedanke mich vorab recht herzlich für Ihr Ver-
ständnis und wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Osterfest!

Ihr

Gemeindevorstand
Friedrich Nagl

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,
Wenn im Winter der Be-
wuchs niedrig ist und kein 
Schnee liegt, stechen sie 
besonders ins Auge: Pla-
stikflaschen, Sackerl und 
vor allem viele Getränke-
dosen. 

Als Verpackung haben Alu-
miniumdosen im Vergleich zu anderen Gebinden 
eine besonders schlechte Umweltbilanz. Der Ener-
gieeinsatz zur Herstellung von Aluminium ist enorm 
hoch. Beim Recycling wird dagegen nur mehr 5% der 
Energiemenge benötigt. Am besten wäre es Dosen 
zu vermeiden, oder diese zumindest der getrennten 
Sammlung zuzuführen. Dosen in der Wiese bedeuten 
einen hohen Reinigungsaufwand, können bekanntlich 
für Tiere zur Gefahr werden und sind kein schöner 
Anblick. Wie kommen die Landwirte dazu ständig den 
Dreck von ihren Wiesen und Felder zu beseitigen. In 
Gunskirchen dürfen Metallverpackungen gemeinsam 
mit Kunststoffverpackungen im Gelben Sack entsorgt 
werden. Selbstverständlich können sie auch im Alt-
stoffsammelzentrum abgegeben werden.

Da die Metallressourcen unserer Erde begrenzt sind, 
ist die getrennte Sammlung und Wiederverwertung 
von Metallverpackungen besonders wichtig um Roh-
stoffe und Energie einzusparen. Metallverpackungen 
bestehen meist aus Aluminium (als Folien, Getränke-
dosen, Joghurtdeckel) oder Stahlblech (Blechdosen, 
Verschlüsse). Sie sind deshalb wertvolle Rohstoffe 
für die Industrie. Nach der Sammlung werden mittels 
Magneten Weißblechdosen von Aluminiumdosen ge-
trennt. Das Material wird zerkleinert und in  der Indus-
trie als Sekundärrohstoff eingesetzt. Die Produktion 
einer Getränkedose benötigt gleichviel Energie wie 6 
Stunden Fernsehen. Andererseits spart jede recycelte 
Aludose 3 Stunden Strom für den Laptop. Jedes Kilo-
gramm recyceltes Aluminium spart 4 kg Bauxit, 2 kg 
Tonerde und 14 kW Strom sowie 10 kg Treibhausgas. 
Eine Aludose kann zu 100% wiederverwertet werden 
und das bei gleich hoher Qualität. Fahrzeugteile, 
Verkehrszeichen, Gerätegehäuse oder Fensterprofile 
werden daraus erzeugt. (Quelle: Lebensministerium 
– Abfall Trenn-ABC).

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und einen 
schönen Frühling.

              Ihr
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Waldsäuberungs-
aktion

Auch im heurigen Jahr 
findet wieder die bereits 
traditionelle Waldsäu-
berungsaktion, haupt-
sächlich zwischen der 

Bundesstraße 1 und der Traun, statt. Ich hoffe, 
dass wie bereits in den vergangenen Jahren, zahl-
reiche Gemeindebürger diese Gemeindeaktion 
unterstützen.

In den vergangenen Jahren haben uns stets auch 
die freiwillige Feuerwehr, vor allem die jungen 
„Feuerwehrmänner“, sowie Teile der Jägerschaft 
und des Alpenvereines unterstützt.

Die Waldsäuberungsaktion findet am 10.04.2015 
statt und hoffe ich auf eine rege Unterstützung.

Ihr

Referentenforum

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Spielplätze
Um die Sicherheit unserer 
Kinder auf den Spielplät-
zen nicht zu gefährden, 
wurden alle öffentlichen 
Spielplätze sowie der des 
Kindergartens einer er-
neuten Überprüfung un-

terzogen. Es wurde daher ein neuer Spielturm aus 
Robininenholz mit zwei überdachten Spieltürmen 
– zwecks besserer Beschattung in der Sandspiel-
landschaft – bei der Firma Silber angekauft. 

Die begleitenden Nebenarbeiten sowie die Abtra-
gung des alten Spielgerätes und die Ergänzung 
des Fallschutzes wurden vom gemeindeeigenen 
Personal des Bauhofes durchgeführt.

Sanierung einer Gemeindewohnung 
in Waldling
Mit Jahresende 2014 wurden die Sanierungsar-
beiten in der frei gewordenen Wohnung im gemein-
deeigenen Wohnhaus  in Waldling abgeschlossen. 
Im Jänner konnte die generalsanierte Wohnung 
von den neuen Mietern termingerecht bezogen 
werden.

Friedhof
Die Aufstellung von Pfandgießkannenständer am 
Gemeindefriedhof hat sich bestens bewährt. Daher 
werden noch drei zusätzliche Gießkannenständer 
mit jeweils vier Gießkannen aufgestellt. Somit 
ist jede im Friedhof verfügbare Wasserstelle mit 
Gießkannen ausgerüstet. Die oftmals langen und 
mühsamen Wege zur Wasserbeschaffung konnten 
daher verkürzt und erleichtert werden. 

Ich wünsche Ihnen liebe Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchner ein frohes Osterfest und den Kindern 
erholsamen Osterferien.

Ihre

Gemeindevorstand
Ingrid Mair

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: hARTenthaler.at; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Juli-Ausgabe: 
01. Juni 2015
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Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Clemens WAHLMÜLLER
4060 Leonding

Pflegedienstleiter - SWPH

David KAROBATH
4814 Neukirchen

Horthelfer

Thomas MITTERMAYR
4623 Gunskirchen

Bauhofarbeiter

Johann PÜHRINGER
4623 Gunskirchen

Bauhofarbeiter

Anzeige
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Die Marktgemeinde Gunskirchen 
gratuliert zur SPONSION

Herr Stefan BEIGANZ , 
Sohn von Claudia und Wal-
ter Beiganz, Bahnhofstraße 
5, hat an der Universität 
Wien,  den Grad Magister 
der Naturwissenschaften 
(Mag. rer. nat.)  im Diplom-
studium Psychologie, er-
worben.

Aktuelles

Anzeige

Großzügige Spende an den 
Gunskirchner Sozialfonds

Die Firma BRP-
Powertrain GmbH 
& Co KG spendete 
€ 1.000,00 für den 
Gunskirchner So-
zialfonds. 

B ü r g e r m e i s t e r 
Josef  Sturmai r 
nimmt die großzü-
gige Spende dan-
kend entgegen und 
freut sich, dass mit 
dieser Spende wie-
der zahlreiche Gunskirchner BürgerInnen in Notsi-
tuationen finanziell unterstützt werden können.

Foto: DI Thomas Uhr (Geschäftsführer BRP-Powertrain) 
überreicht Bürgermeister Josef Sturmair die Spende

Foto: David Lugmayr
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Aktuelles
Neue Lärmschutzwände 

in Gunskirchen

Um Anrainer vor vermehrten Lärmbelästigungen 
durch den Verkehr auf der B1 Wiener Straße zu 
schützen hat die Marktgemeinde Gunskirchen 
gemeinsam mit dem Land Oberösterreich die Er-
richtung mobiler Lärmschutzwände beschlossen 
und bereits vollständig durchgeführt. Die Lärm-
schutzwand im Bereich Pregl-/Resselstraße weist 
eine Länge von 375,00 Metern und eine Höhe von 
3,00 Metern auf. Im Bereich Waldmeisterweg/
Veilchenweg wurden über eine Länge von 255,00 
Metern ebenfalls 3,00 Meter hohe Lärmschutzwän-
de angebracht. 

Durch diese Maßnahmen konnten erhebliche 
Verbesserungen der Lärmbelastung für Anrainer 
erreicht werden, was die Wohnqualität deutlich 
steigert. 

Bgm. Josef Sturmair, KommR. Helmut Oberndorfer und 
GV Dr. Josef Kaiblinger bei der Besichtigung der neu 

errichteten Lärmschutzwände in Gunskirchen

Anzeige

GUNSKIRCHEN – SYDNEY: 16.000 KM !
Wenn es um die Realisierung von Marktchan-
cen geht, dürfen  große Entfernungen auch 
für ein mittelständisches Industrieunternehmen 
kein Hindernis sein.

Innovationskraft und technisches Know How 
waren dafür ausschlaggebend, dass die Fa. 
AMMAG GmbH eine Silo-, Dosier- und Lösean-
lage für einen großen Lebensmittel-Konzern in 
Sydney/Australien realisieren und sich dabei 
gegen internationale Konkurrenz durchsetzen 
konnte. 

Auf unserem Kontinent bietet derzeit Polen in-
teressante Exportchancen, da hier noch, dank 
guter Rahmenbedingungen und risikofreudiger 
Unternehmer und Mitarbeiter, Wachstumsraten 
von 1,8% erzielt werden (Vergleich Österrei-
ch: 0,4%). Diese Chance hat die Fa. AMMAG 
genutzt und den Zuschlag für die Planung, 
Erzeugung und Montage einer vollautoma-
tischen Silo-, Förder-, Misch – und Wiegeanla-
ge bekommen. Kunde ist ein weltweit tätiger 
Tiernahrungsproduzent, der mit dieser neuen 
Anlage seine Leistung erhöhen und die Pro-
duktqualität verbessern wird. Die Anlage wird 
diesen Herbst in Betrieb gehen. 

Ein Produzent hochwirksamer Boden-Nähr-
stoffe aus Warschau hat sich zum vierten Mal 
für die modernen und zuverlässigen Wirbel-

schicht-Granulatoren aus dem Hause AMMAG 
entschieden und bestätigt so auf eindrucks-
volle Weise den Firmen-Grundsatz: Vertrauen 
verpflichtet.

Auch ein deutscher Chemie-Konzern nutzt die-
se Wirbelschicht-Technologie für seinen Stand-
ort in Ungarn: Damit kann ein Abfallprodukt, 
welches bisher teuer auf Deponien landete, 
zu einem hoch wertgeschöpften Fischfutter 
veredelt werden. 

Neben fachlich versierten und motivierten Top- 
Mitarbeitern, ist auch eine hohe Forschungs-
quote von 7 % die Grundlage dafür, dass die 
Fa. AMMAG aus Gunskirchen diese Erfolge mit 
einer Exportquote von 70 % des Jahresumsatzes 
feiern kann. 

Schüttgut-Anlagen und Wirbelschicht-Granulatoren von 
AMMAG arbeiten zuverlässig und sicher - weltweit.
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Seit März 2014 befindet sich die Firma RWA Licht- 
und Lüftungstechnik GmbH in der Marktgemeinde 
Gunskirchen, Boschstraße 5. Die Firma RWA 
zeichnet sich seit Jahrzehnten durch umfassende 
Fachkompetenz in den Bereichen Tageslicht, Lüf-
tung, Brandschutz und Wartung aus. Sämtliche 
Informationen und Produkte rund um das Thema 
Rauch- und Wärmeabzug, sowie Tagesbelichtung 
am industriellen Sektor werden angeboten. Hier 
finden Sie eine große Auswahl unterschiedlicher 
Oberlichter in Form von Lichtkuppeln, Lichtstraßen, 
Doppelklappen oder Jalousien für Neubau und Sa-
nierung. Sonderformen nach Kundenwünschen sind 
ebenfalls möglich, so sind der architektonischen 
Freiheit kaum Grenzen gesetzt. Auch Lösungen 
mit Bedacht auf Nachhaltigkeit und noch höhere 
Energieeffizienz stehen im Fokus der Firma RWA.

RWA Licht- u. Lüftungstechnik GmbH
Neuer Standort in Gunskirchen

GV Dr. Josef Kaiblinger, Ing. Walter Breitwieser (Geschäfts-
führer Firma RWA) mit Gattin Christine, Ing. Roman Breitwie-

ser, Vbgm. Mag. Karoline Wolfesberger und Bürgermeister 
Josef Sturmair bei der Betriebsbesichtigung

Anzeige
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Anläßlich des Bezirksjägertages am 08.03.2015 in 
Wels wurde die Trophäe des am 01.08.2014 von 
Gerhard Steinhuber in Gunskirchen erlegten Reh-
bocks mit 150,8 Punkten und einer Goldmedaille 
bewertet. Weidmannsheil.

Gunskirchner erhielt 
Goldmedaille für Trophäe

Anzeige
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Aktuelles
Standesamtsverband Gunskirchen

Aufgrund der neuen gesetzlichen Bestimmungen 
im Personenstand- und Staatsbürgerschaftswesen 
wurden den Gemeinden zusätzliche Aufgaben über-
tragen. Ein Grundsatz der neuen gesetzlichen Re-
gelungen ist der Wegfall der örtlichen Zuständigkeit, 
was bedeutet, dass jede Behörde an die sich der 
jeweilige Antragsteller mit seinem Anliegen wendet 
zuständig ist und Antragssteller nicht mehr an die 
Behörde der Wohnsitzgemeinde gebunden sind.

Außerdem erfordern zusätzliche, neue Aufgaben 
im Personenstands- und Staatsbürgerschaftswe-
sen durch die zunehmende Globalisierung und 
Auslandsberührung immer mehr Spezialwissen, 
das am besten durch eine entsprechende Anzahl 
von Bearbeitungsfällen abgedeckt werden kann. 
Die Gemeinden Aichkirchen, Bachmanning, Edt 
bei Lambach, Neukirchen bei Lambach, Offen-
hausen, Pennewang und Gunskirchen haben aus 
diesem Grund vereinbart sich per 01.01.2015 zum 
Standesamtsverband Gunskirchen zusammen zu 
schließen. Sitzgemeinde dieses Verbandes ist die 
Marktgemeinde Gunskirchen. Durch regelmäßige 
Fälle und ständige damit verbundene Weiterbildung 
kann eine Qualitäts- und Effizienzsteigerung, sowie 
eine kostengünstigere Abwicklung im Personen-
stands- und Staatsbürgerschaftswesen für alle Mit-
gliedsgemeinden erreicht werden. Die Bürgerinnen 
und Bürger der genannten Gemeinden profitieren 
von einer kompetenten und raschen Erledigung in 
allen Standesamts- und Staatsbürgerschaftsange-
legenheiten. 

Am 12. Jänner 2015 fand diesbezüglich die konsti-
tuierende Sitzung am Marktgemeindeamt Guns-
kirchen statt. Der Verbandsobmann Bürgermeister 
Josef Sturmair konnte die Bürgermeister der sechs 
Mitgliedsgemeinden begrüßen.

Bei Fragen und Unklarheiten steht die zuständige 
Sachbearbeiterin im Personenstandswesen, Frau 
Marianne Reinhofer, Marktgemeinde Gunskirchen, 
07246/6255-120 jederzeit gerne zur Verfügung.

Gunskirchen: Wohnen im Park

In erstklassiger Lage mit hohem Freizeitwert errich-
tet die Fa. EW-BAU 22 Eigentumswohnungen.

Kürzlich erfolgte der Spatenstich für die Eigen-
tumswohnungen in der Porschestraße 8. Die-
Wohnflächen von 71 bis 110 Quadratmeter mit drei 
verschiedenen Wohnungstypen bieten Terrassen, 
Gartenanteil und bequeme Loggien sowie Wohnen 
auf zwei Ebenen mit Dachterrassen von jeweils 
20 Quadratmetern. Im Kaufpreis enthalten sind 
schlüsselfertige Ausführung mit hochwertigen 
Materialien, sämtliche Anschlussgebühren sowie 
ein Tiefgaragenplatz und Besucherparkplätze. Bei 
der Planung, Bauausführung und Ausstattung wird 
auf Wohnqualität und energiesparende Bauweise 
besonderer Wert gelegt.

Beim Spatenstich dabei (Bild oben, v.l.): Mag. Jörg 
Teufelberger (Büroleiter LR Haimbuchner), Ing. 
Bernhard Stiegler (Leitung Hochbau), Dr. Josef 
Kaiblinger (Obmann Planungsausschuss), Wohn-
baulandesrat Dr. Manfred Haimbuchner, Bürger-
meister Josef Sturmair, Bmst. Zmst. Alexander 
Köbrunner (Geschäftsführer EWBau), Bmst. Ing. 
Hannes Wolfsegger, Wolfgang Rychlik (Verkauf), 
Franz Mallinger (Abteilungsleiter Bau, Gemeinde
Gunskirchen).

Wohnen im Park – Fertigstellung: 
Frühjahr 2016. 

Es sind noch Wohnungen frei!

Kontakt: 
Wolfgang Rychlik

4030 Linz, Angererhofweg 15
Tel. 0664/4136634
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„Kunst ist das, was bestehen bleibt und weiterlebt!“

Der Ehrenringträger Franz Kohler verstarb am 10. Jänner 2015 im 78. Lebensjahr

„Schreib einmal etwas über mich“, bat Franz Kohler. Einen solchen Wunsch erfüllt man gerne. Aber wie 
nähert man sich einem Menschen, der in gewaltigen Bildern spricht? Und doch: Eines Abends, die unterge-
hende Sonne taucht das Atelier in zart orangefarbenes Licht, Musik von Antonio Vivaldi ist zu hören, beginnt 
er zu erzählen. Und es ist, wie wenn man ein wertvolles Buch in die Hand gedrückt bekäme, in dessen 
handgeschriebenen Seiten man blättern darf. Diese eine Seite eines Vielseitigen erschien im Martinsblatt 
der Pfarre, 1997, im Jahr seines 60. Geburtstages. Es war der Wunsch von Franz Kohler, dass nach seinem 
Heimgang seine Worte von damals nochmals bekannt gemacht werden.

Franz Kohler über Franz Kohler: Zu freigiebig, zu gutmütig, vorsichtig. Dennoch fühle ich mich als frei-
ester Mensch in Gunskirchen, weil ich jedem ohne Rücksicht meine Meinung sage. Da müssen mich meine 
Kinder und meine Frau manchmal zurückhalten. Ich kann keinen süß anreden.

Franz Kohler über Musik: Ich bilde mir ein, dass ich jener Gunskirchner bin, der am meisten von der Musik 
versteht. Musik ist ein Teil meines Lebens, ohne sie könnte ich nicht malen. Manchmal kann ich aber auch 
keine Musik hören, weil sie nicht passen würde.

Franz Kohler über Kunst: Kunst kommt von Können. Heutzutage ist es aber so, dass Können unwichtig ist. 
Alles Neue, jeder Aktionismus ist Kunst, das kommt von der Unsicherheit der Menschen. Alles überschlägt 
sich. Kunst wird heute vielfach nicht mehr von Künstlern gemacht, sondern von Aussteller-Lobbys und Medi-
en. Und keiner traut sich dagegen etwas zu sagen. Ginge es beim Kochen so zu wie in der Kunst, müssten 
diese Herren und Damen panierte Reißnägel essen. Aber, sollen diese Leute glücklich werden damit...

Für mich ist in der Kunst vielfach die Harmonie verlorengegangen, da steckt ein Haufen Feigheit dahinter. 
Eines ist sicher: Kunst ist kein Experiment, es gibt keinen Fortschritt in der Kunst, ebenso wenig wie es 
einen Fortschritt in der Sexualität gibt. Es gibt nur verschiedene Wege, um Kunst auf die Beine zu stellen.
Alles bleibt gleich – wie das Ewige, wie die Beziehung von Mann und Frau. Kunst ist das, was bestehen 
bleibt und weiterlebt. Mozart zum Beispiel überdauert alles. Das ist das Große an der Kunst.

Franz Kohler über seine Kunst: Die romanische Kunst ist für mich das höchste der Gefühle, dann kommt 
die Renaissance. Mir geht es bei meinen Werken um diese Harmonie, diese Ästhetik, das Geborgensein 
– ausgedrückt mit Kreisbewegungen und Geschlossenheit. Denn ich bin kein Wilder, der in der Gegend 
umherflippt. Ich bin vielschichtig, vom Inhalt her als auch von der Technik. lch habe noch viel vor und will 
noch lange arbeiten.

Franz Kohler über Talent: 
Eine Gnade Gottes. Das fängt bei der Hausfrau an, die das beste Essen kocht.
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Franz Kohler über Familie: Sie ist das Wichtigste für mich, da fühle ich mich am wohlsten. Einer der 
schönsten Augenblicke im Leben ist, wenn ich mit der Familie im Wald oder auf einer Wiese spazieren 
gehe. Davon kann ich lange zehren.

Franz Kohler über Freunde: Ich habe nicht viele, ich bin schon x-mal gelegt und ausgenutzt worden. Ich 
habe oft gemeint, ich hätte Freunde. Heute weiß ich, dass ich keinen richtigen Freund habe.

Franz Kohler über den Glauben: Wenn ich den nicht hätte, ginge ich zugrunde...

Franz Kohler über Gott: Der Herrgott ist für mich alles. Er ist mein Freund. Vor dem buckle ich nicht, zu 
ihm gehe ich frei hin. Und wenn ich mir diesen Planet Erde, die Schöpfung – Sonnenblume und Schneerose 
sind übrigens die schönsten Blumen der Schöpfung – ansehe, ist das das größte Wunder für mich. Da weiß 
ich, dass der Herrgott für mich da ist.

Aufgezeichnet von Franz Schöffmann

Franz Kohler
Ausstellung & Verkauf

23. Juli bis 9. August 2015
Galerie Forum

Stadtplatz 8 (Volksbankhaus)
4600 Wels
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25 Jahre Rumänienhilfe Gunskirchen

Zur Festveranstaltung „25 Jahre Rumänienhilfe 
Gunskirchen“ am 28. Februar 2015 haben sich viele 
Gäste im VZ eingefunden – und alle waren Ehren-
gäste! Denn jede und jeder hat auf unterschied-
liche Weise einen Beitrag zu diesem nachhaltigen 
Hilfsprojekt geleistet. Was in einem Vierteljahrhun-
dert gemeinsam gelungen ist, sollte gemeinsam 
gefeiert werden.

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Bezirk-
shauptmann Dr. Josef Gruber, Bürgermeister 
Josef Sturmair, Erster Botschaftssekretär Catalin 
Michailescu von der rumänischen Botschaft in 
Wien, Konsulent Manfred Schuller, Landesobmann 
der Siebenbürger Sachsen, Dr. Christian Schuster, 
Wels, Pfarrer Gerhard Wagner von der ev. Diakonie 
in Alba Julia, Mag. Roland Werneck, ev. Pfarrer aus 
Wels, Pfarrer Henryk Ostrowski und Gäste von der 
Partnerorganisation HiKöDe haben die Feierstunde 
mit ihrer Anwesenheit ausgezeichnet.

Im dreibändigen „Aktions- und Fahrtenrückblick“ 
hat Hermann Hochreiter jede Fahrt und jeden 
Arbeitseinsatz genau dokumentiert. Es sind beein-
druckende Zahlen:

2.124 Tonnen Hilfsgüter der verschiedensten Art, 
wie Lebensmittel und Bekleidung, Krankenbetten 
und Medikamente, Schulsachen und landwirt-
schaftliches Gerät, Möbel, Hygieneartikel, Decken, 
Saatgut, und … und … und Tausende Kilometer auf 
den Straßen.

Freiwillige Helferinnen und Helfer haben in unge-
zählten Arbeitsstunden 354 Aktionen vorbereitet 
und begleitet. Wie viele Kartons werden wohl 
gepackt, auf- und wieder abgeladen worden sein? 
Gar nicht wenige hilfsbereite Menschen haben 
Urlaubstage für Arbeitseinsätze vor Ort, wie z.B. 
Wasserleitungs- oder Hausbau, Installationsar-
beiten u. Ä. beigesteuert.

Die bisher aufgebrachten Finanzmittel belaufen sich 
laut Finanzbericht per 31. 12. 2014 auf die beacht-
liche Summe von 454.281,69 EURO .

Der gemeinsame Dank im ökumenischen Wort-
gottesdienst, die musikalische Gestaltung durch 
den Chor „Singfonie“, zwei Märchen von Helmut 
Wittmann, Wertschätzung und Anerkennung in 
den Ansprachen, Präsentation einer Auswahl von 
Lichtbildern aus den vergangenen 25 Jahren, Mo-
derator Hubert Huemer, der umsichtig und humor-
voll durch das Programm begleitete, eine Gratis-
Gulaschsuppe als ausdrückliches Dankeschön an 
alle, gemütlicher Ausklang bei Kaffee und Kuchen  
-  alles in allem ein gelungenes Fest.

Finanzielle Unterstützung für die
Rumänienhilfe Gunskirchen

Bürgermeister Josef 
Sturmair bedankte 
sich persönlich bei 
Obmann Hermann 
Hochreiter für das 
unermüdliche En-
gagement und den 
jahrelangen Einsatz 
aller Helferinnen und 
Helfer der Rumänien-
hilfe Gunskirchen.

Für weitere Hilfsgüter und Projekte konnte von der 
Marktgemeinde Gunskirchen eine finanzielle Un-
terstützung übergeben werden.
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Missbräuchlicher Umgang 
mit Hundekot Sackerl

Die Marktgemeinde Gunskirchen hat im Jahr 2014 
an vielen Stellen Spender für Hundekot Sackerl, 
sowie Abfallbehälter aufgestellt.  

Hiermit danken wir allen Gemeindebürgern die di-
ese Hundekot Sackerl ordnungsgemäß benutzen, 
um somit ein sauberes Gunskirchen gewährleisten 
zu können.

Leider gibt es aber immer wieder Personen, die 
diese Hundekot Sackerl nicht für den ursprüng-
lichen Zweck verwenden. Vielfach liegen diese 
Beutel herum, weil sie grundlos  herausgerissen 
und unbenutzt weggeworfen wurden. Dieses 
Verhalten verursacht nicht nur unnötige Kosten, 
sondern verunstaltet das Ortsbild und verschmutzt 
die Umwelt. 

Aus diesem Grund ersuchen wir 
eindringlich, die Hundekot Sackerl 
ausschließlich für ihren vorgese-
henen Zweck zu verwenden!

Biotonnenabholung
Montag oder Dienstag

Aufgrund der hohen Anzahl an 
Neuanmeldungen der Biotonne, wird 
die Abholung ab sofort, wie gehabt 
14-tägig, montags und NEU auch 
dienstags stattfinden.

Wir bitten Sie, die Biotonnen wie üblich 
zur Abholung bereitzustellen, diese aber 
ab sofort bis Dienstag Abend (wenn nicht 
vorher entleert) stehen zu lassen.

An welchem Tag Ihre Biotonne entleert wird, liegt 
an der Energie AG Oberösterreich Umwelt Service 
GmbH und kann derzeit leider noch nicht bekannt 
gegeben werden.

In Kürze wird feststehen, ob Ihre Biotonne montags 
oder dienstags abgeholt wird, über dies werden wir 
Sie aber gesondert informieren. 

Anzeige

Abfallentsorgung
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Aus Bioabfall wird Kompost

Deshalb sollte es laut Bodenexperten für jeden 
Haushalt eine Verpflichtung sein, biogene Abfälle 
wieder in den natürlichen Kreislauf einzubringen. 
Küchenabfälle in der Restabfalltonne verursachen 
unnötige Kosten und bringen keinerlei Nutzen.

Am Beispiel Biotonnen-Sammlung kann gut nach-
vollzogen werden, wie die Abfälle regional verwertet 
werden:

Wie gut funktioniert die Biotonnen-Sammlung im 
Bezirk Wels-Land?

Warum sind manche Haushalte noch nicht dabei?

Zu diesen Fragen führt der Bezirksabfallverband 
eine Umfrage durch, zu finden auf

www.umweltprofis.at/wels-land

Wer bis Ende Mai den Fragebogen ausfüllt, hat die 
Chance auf schöne Preise:

1 Wochenende in Bad Mitterndorf (Energie AG •	
Umwelt Service)
Gutschein über 100.- für ein Essen beim Wirt •	
in der Region (BAV Wels-Land)
500 Liter Kompost beim regionalen Kompo-•	
stierer

Weitere Informationen zur Bioabfallsammlung gibt 
es auf derUmweltprofi-Homepage oder durch die 
Abfallberater am Misttelefon 07242/54060.

Abfallentsorgung

Anzeige
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Abfallentsorgung
Wann kommt die Müllabfuhr?

2-wöchige Entleerung:
07.04.	 04.05.	 01.06.
20.04.	 18.05.	 15.06.
		  29.06.

4-wöchige Entleerung:
	 07.04.
	 04.05.
	 01.06.
	 29.06.

6-wöchige Entleerung:
	 04.05.
	 15.06.

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht entleert 
wurde, bitte am nächsten Tag beim Marktge-
meindeamt (Bürgerservice, Tel. 07246/6255-122) 
melden. Später einlangende Reklamationen können 
nicht berücksichtigt werden!

Entleerung der Biotonne

	 07.04.
	 20.04.
	 04.05.
	 18.05. (inkl. Reinigung)
	 01.06.
	 15.06.
	 29.06. (inkl. Reinigung)

Biotonnenbesitzer erhalten kostenlos 10 Grün-
schnitt-Säcke (auch für Wohnanlagen), Abholung 
bitte bei der Bürgerservicestelle. Aus hygienischen 
Gründen bitten wir, auch nicht ganz volle Tonnen 
zur Entleerung bereitzustellen.

N E U E Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 

Krenglbacher Straße 30

Mo.    08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mi.     12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do.     14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.      12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa.     08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltgeräte, 
Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall.

Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.

Wenn Sie noch Fragen zum Thema Abfall haben 
oder weitere Auskünfte betreffend Sperrmüll-
sammlung benötigen: Frau Eder, Bürgerservice 
Marktgemeinde Gunskirchen, 07246/6255-122

Abholung Gelber Sack

Mi/Do/Fr	 01.04./02.04./03.04.
Mi/Fr/Sa	 13.05./15.05./16.05.
Mi/Do/Fr	 24.06./25.06./26.06.

Reservesäcke sind in der  
Bürgerservicestelle erhältlich.

Abholung Altpapier - Rote Tonne

Mo, Di., Mi.	 30.03./31.03./01.04.
Mo, Di., Mi.	 11.05./12.05./13.05.
Mo, Di., Mi.	 22.06./23.06./24.06.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irn-
harting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextilien
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt ausschließlich im ASZ Guns-
kirchen abgeben. Für die Sammlung in Containern 
bei den Sammelinseln bitte normale Plastiksäcke 
verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben, Ihren Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, besteht die Mög-
lichkeit zur kostenpflichtigen Abholung (wird nach 
tatsächlichem Aufwand verrechnet). Informationen 
und Terminvereinbarung: Hr. Gerald Höller (Bauhof 
Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.
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Gesunde Gemeinde

Zu Fuß zum Einkaufen, zu Fuß zur Schule, mit 
dem Rad in die Arbeit – einfach mal das Auto 
stehen lassen...

Ausreichend Bewegung fördert in vielfältiger Weise 
die Gesundheit. Mit der Initiative möchten wir das 
Bewusstsein und die Freude an mehr Bewegung 
wecken und ermuntern, mehr Bewegung in den 
Alltag zu bringen.

Darum beteiligt sich die Marktgemeinde Guns-
kirchen auch heuer wieder an der Initiative „Wir 
machen Meter“ und möchte alle Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner zum Mitmachen einladen! 

Im Zeitraum von 

26. März bis 26. Oktober 2015

werden alle durch eigene Kraft zurückgelegten Me-
ter, sei es vom Spaziergehen, Wandern, Radfahren, 
Laufen, etc. in den Sammelpass eingetragen.

Es gibt monatlich Preise zu gewinnen!

Bürgermeister Josef Sturmair verlost regelmäßig 
Preise unter allen Teilnehmern.

So gehts:

Holen Sie sich einen „Wir machen Meter“-•	
Pass am Marktgemeindeamt Gunskirchen 
(Bürgerservice) oder laden Sie diesen auf der 
Homepage www.gunskirchen.com (Startseite) 
herunter.
Tragen Sie jede sportliche Betätigung (Meter) •	
in den Pass ein.
Geben Sie den ausgefüllten Pass beim Ge-•	
meindeamt, Bürgerservice ab und nehmen Sie 
gleich wieder einen neuen Pass mit.

Nähere Informationen und Pass-Download:
http://www.gesundes-oberoesterreich.at

Ankauf von Slackspots – 
der sichere Balancierspaß für Kinder

Die Schülerinnen und Schüler der VS Gunskirchen 
trainieren seit den Semesterferien im Rahmen der 
bewegten Pause durch die Balancierübungen auf 
den Slackspots ihren Gleichgewichtssinn, ihre 
Motorik und ihre Alltagssicherheit. Diese Kinders-
lacklines sind durch ihre niedrige Balancierhöhe 
besonders sicher. Deshalb kann ohne Hilfestellung 
und Fallschutz balanciert werden. 

Ermöglicht wurde der Ankauf von 6 Slackspots 
Double und 1 Slackspot Trail durch Fr. Mag. Doppel-
bauer im Rahmen der Gesunden Gemeinde Guns-
kirchen – vielen vielen Dank dafür. Ein herzliches 
Dankeschön auch an unseren Bürgermeister Josef 
Sturmair und Frau Vbgm. Mag. Karoline Wolfesber-
ger, die den Ankauf genehmigt haben. 
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Aus der Bauverwaltung
Öffentliche Wasserversorgung
Austausch Eichwasserzähler

Aufgrund des Eichgesetzes mussten ca. 329 Stück 
Wasserzähler in der Zeit Jänner bis März vom 
Wasserwerkspersonal bei den jeweiligen Liegen-
schaften ausgetauscht werden.

Weihnachtsbäume

Für den Weihnachtsmarkt werden jedes Jahr Fich-
ten oder Tannen als Christbäume benötigt. Die 
Bäume sollten eine Größe von ca. 6 - 8 m und einen 
gleichmäßigen Bewuchs aufweisen. 

Bei Interesse an einer Baument-
fernung bei ihrer Liegenschaft 
melden sie sich bei der Markt-
gemeinde Gunskirchen (Hr. Mit-
terhuber, DW 324) zur Abklärung 
der weiteren Details. Der Baum 
sollte so situiert am Grundstück 
sein, dass die Entfernung des 
Baumes mittels LKW Kran ent-
sprechend durchgeführt werden 
kann.

Wer will fischen

Auch heuer besteht für Gemeindebürger wieder die 
Möglichkeit auf einer Teilstrecke des Grünbaches 
im Bereich Brücke Pfarrhofwies (Betonschacht) 
bis Kappling Mühle, vom 1. Mai bis 30. Oktober, 
zu fischen.

Fischerkarten werden am Donnerstag, 23. April 
2015, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am 
Marktgemeindeamt (1 OG, Zi. 114, Hr. Thomas 
Mitterhuber) ausgegeben. Mitzubringen ist der Fi-
scherausweis, sowie ein gültiges Fischerlizenzbuch 
für das heurige Jahr (Fischerlizenzbuch erhältlich in 
jedem Angelgeschäft). Ausgegeben werden nur 
Jahreskarten zum Preis von  € 110,-- .

Straßenbauprogramm 2015

Bei nachstehenden Gemeindestraßen werden im 
heurigen Straßenbauprogramm Sanierungsarbeiten 
bzw. Ausbaumaßnahmen durchgeführt:

Sanierungen Schulstraße € 55.000,--
Sanier. Teilstk. Maderspergerstr. € 16.000,--
Geh-/Radweg Steinwendnersiedl.  € 16.000,--
Teilstück Grünbach € 6.000,--
Sanierung Teilstück Riethaler Str.  € 26.000,--
Pichler Straße € 25.000,--
Straß Mitte € 15.000,--
Geh-/Radweg Oberndorf- Ströblb. € 28.000,--
Neuanlegungen/ Schotterungen € 10.000,--
Moostal Zaunkönigweg € 40.000,--
Illhaider Straße € 29.000,--
Gänsanger € 12.000,--
Waldling € 27.000,--
Pötzlberg € 45.000,--
Gehsteig Irnharting € 37.000,--
Adaptierung Paulistraße € 38.000,--
Sanierung Fernreither Straße € 62.000,--

Fortsetzung der Kanalreinigungsar-
beiten und der TV-Inspektion

Von der Firma Maier-Bauer 
wurden die Kanalreinigungs-
arbeiten wieder aufgenom-
men und die TV-Inspektion 
der Kanalisation wurde von 
der Firma SEKISUI SPR 
fortgesetzt.

In den Bereichen Moostal und Ortszentrum kann 
es daher in den Monaten März, April, Mai und Juni 
zu kurzfristigen Verkehrsbehinderungen kommen. 
Wir bitten um Verständnis.
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Aus der Finanzverwaltung
Mittelfristige Finanzplanung 2015 – 2019

Gemäß § 16 Ziffer (1) OÖ. GemHKRO (Oö. Gemeindehaushalts-, Kassen- und Rechnungsordnung) hat 
eine Gemeinde daher eine über den einjährigen Planungszeitraum des Voranschlages hinausreichende 
mehrjährige Planung der kommunalen Haushaltswirtschaft in Form eines mittelfristigen Finanzplanes für 
einen Zeitraum von vier Finanzjahren nach den Bestimmungen der folgenden Absätze zu erstellen.

Alle Vorhaben der Marktgemeinde Gunskirchen, 
welche in der Mittelfristigen Finanzplanung enthalten sind:
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Lfd. Vorhaben  der VFI & Co KG 
	 Bauhof Sanierung u. Erweiterung
	 Schülerhort – Um- u. Zubau 

Neue ausgewählte Vorhaben 
(alphabetische Reihung)

Bauhof Sanierung u. Erweiterung•	
Dahlienstraße Süd•	
Dahlienstraße West•	
Flurbereinigung Lucken II•	
Gemeindestraße-•	

       Sanierung Programm 2015-2017
Kindergarten Neubau II•	
Schutzwasserbau Fernreith•	
Schutzwasserbau Grünbach •	
Schutzwasserbau Irnharting•	
Schutzwasserbau Zeilingerbach •	
Seniorenwohn- und Pflegeheim; Um- und •	
Zubau
Sport- und Freizeitzentrum; Errichtung•	
Veranstaltungszentrum Gunskirchen - •	

       Sanierung
Volks- und Hauptschule; Erweiterung VS•	

Mittelherkunft - Planjahre 2015 - 2019

Entwicklung der Fehlbeträge des AOH:

Aus der Finanzverwaltung
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Der ordentliche Haushalt ist mit Einnahmen von	 € 18.759.600,00 und 
Ausgaben von € 18.759.600,00 ausgeglichen. 

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2015

Ordentlicher Haushalt Ausgaben - Vergleiche mit den Vorjahren

Aus der Finanzverwaltung
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Der außerordentliche Haushalt sieht 

Einnahmen € 5.761.100,00 und Ausgaben von € 6.936.600,00 vor und es besteht somit ein 

Fehlbetrag von € 1.175.500,00.

Wesentliche Einnahmepositionen:

Wesentliche Ausgabepositionen:

Der außerordentliche Haushalt:

Aus der Finanzverwaltung
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Vorhaben des außerordentlichen Haushaltes:

Aus der Finanzverwaltung



28

b) Investitionsplan AOH:

c) Folgende Darlehensaufnahmen sind geplant:

Aus der Finanzverwaltung
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26. Febru-
ar 2015 mehrheitlich beschlossen, dass das Fremd-
währungsdarlehen bei der Bank Austria Member 
of UniCredit, Schottengasse 6-8, 1010 Wien, zum 
derzeitigen aushaftenden Stand von CHF 702.315,00 
zur Gänze zurückbezahlt wird.

Die Tilgung des Darlehens erfolgte am 4.3.2015 und 
verursachte Kosten in der Höhe von € 655.731,46. 
Diese Kosten setzen sich wie folgt zusammen:

Tilgung			  € 450.000,00
Zinsen			   €        538,91
Spesen			  €          30,00
Währungsverlust	 €  205.162,55
Gesamtsumme		 €  655.731,46

Die Marktgemeinde Gunskirchen hat für den Bereich 
der Wasserversorgungsanlage ihre Rücklagen-
bestände in die Veranlagung „K80 Exklusivfonds“ 
eingebracht und steht per 31. Dez. 2014 ein Ver-
anlagungserfolg in der Höhe von € 600.125,12 zur 
Verfügung.

Aufgrund dessen, dass das Fremdwährungsdarlehen 
und die Veranlagung den Bereich der Wasserversor-
gung zuzurechnen sind, ist gewährleistet, dass nicht 
nur der Währungsverlust sondern auch die gänzliche 
Tilgung des Fremdwährungsdarlehens durchgeführt 
werden kann.

Für Anfragen steht Ihnen der Finanzabteilungsleiter 
Gerhard Franzmair, MBA, Tel. 07246/6255-220 gerne 
zur Verfügung.

Beschreibung des Vorhabens:
Die Marktgemeinde Gunskirchen hat zur Gewährlei-
stung der Versorgungssicherheit die Errichtung eines 
weiteren Hochbehälters in Waldenberg mit einem 
Fassungsvermögen von ca. 1000 m3 durchgeführt. 
Zusätzlich wurde eine Netzversorgungsleitung von 
Kappling nach Sirfling bis zum bestehenden Wasser-
leitungsnetz in Richtung Irnharting, Versorgungslei-
tung nach Fernreith sowie diverse Erweiterungen in 
der KG Straß errichtet.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskirchen 
hat in seiner Sitzung am 2. Dez. 2003 beschlossen, 
ein Fremdwährungsdarlehen zur Finanzierung dieses 
Vorhabens aufzunehmen. Das Fremdwährungs-
darlehen wurde insgesamt in der Höhe von CHF 
1.560.700,00 aufgenommen und entspricht einem 
Eurodarlehen in der Höhe von € 1.000.000,00. Die 
Marktgemeinde Gunskirchen hat das Darlehen 
laufend getilgt und besteht per 31.12.2014 ein Dar-
lehensrest in der Höhe von € 450.000,00.

Während der Laufzeit des Fremdwährungsdarlehens 
kam es zu Währungsverlusten/Währungsgewinnen 
und Zinsverlusten/Zinsgewinnen, welche gesondert 
ausgewiesen wurden.
Zum Ende des Finanzjahres 2014 bestand noch 
immer eine Gesamtersparnis in der Höhe von                      
€ 38.334,29. Erst durch eine massive Aufwertung 
des Schweizer Frankens entstand zusätzlicher Hand-
lungsbedarf und wurde gegenständliche Angelegen-
heit dem Gemeinderat zwecks Beschlussfassung 
vorgelegt.

Fremdwährungsdarlehen für die Wasserversorgungsanlage BA 04

Anzeige

Aus der Finanzverwaltung
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Krabbelstube

Auch in der Krabbelstube hielt der 
Fasching Einzug

Nach einer Stärkung bei der Faschingsjause, durf-
ten sich die Kinder beider Gruppen im Turnsaal 
so richtig austoben. Es wurde zu Musik getanzt, 
Luftballons mit dem großen Schwungtuch  in die 
Luft geschleudert, Seifenblasen zerplatzt und nach 
Herzens Lust gelacht.

Durch die selbstgestalteten Masken ist bei den 
Kindern die Vorfreude auf das Faschingsfest ge-
steigert worden.

Heute bin ich noch ein 
kleiner Tiger, aber wenn 
ich mal groß bin dann 
kann ich auch schon laut 
brüllen.

Beschwingt tanzen die Kinder zur Musik des Krab-
belstubenfaschingsfestes.

Als Feuerwehrmann benötige ich auch ein Feuer-
wehrhaus. Stein auf Stein das Häuschen wird bald 
fertig sein.

Kreativität kommt auch bei den Kleinkindern nicht 
zu kurz. Vielleicht entwickelt sich ein kleiner Pica-
sso?
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Kindergarten
Englisch im Kindergarten

Nun wird schon das dritte Jahr durch die Initiative 
der Kindergartenleiterin Gabi Freimüller und der Ge-
nehmigung des Bürgermeisters Josef Sturmair im 
Kindergarten Gunskirchen Englisch angeboten.

Karin Huemer ist Kindergartenpädagogin und un-
terrichtet die Englischkinder nach der Helen Doron 
Muttersprachenmethode, das heißt: jedes Kind 
erhält zu Beginn eine Tasche mit 4 CDs und mit 
4 Workbooks. Die jeweilige CD wird täglich beim 
Spielen, Malen, usw. im Hintergrund gehört. Im 
Unterricht wird mit viel Bewegung, Spiel, Spaß und 
Gesang der Inhalt des gehörten Textes verständlich 
gemacht. Die Kombination – das Hören der CDs zu 
Hause und der aktive Unterricht in kleinen Gruppen 
ermöglicht den Kindern, auf spielerische Weise mit 
der englischen Sprache vertraut zu werden.

Das Helen Doron Lernprogramm reicht bis zum 
Ende der Volksschule und ab der 3. Klasse wird 
auch in Englisch gelesen und geschrieben. Durch 
die gute Zusammenarbeit mit der Direktorin Bettina 
Fuchshuber bestehen bereits zwei weiterführende 
Englischgruppen. Der Grundstein wird allerdings 
im Kindergarten gelegt, da Kinder nachweislich vor 
dem 7. Lebensjahr leichter, natürlicher, akzentfrei 
und mit viel Freude eine Fremdsprache aufneh-
men.

Die Blumenkids schnuppern 
„Bücherluft“

Im Rahmen unseres Jahresthemas „Auf die Bücher, 
fertig, los!“ statteten wir der Gunskirchner Büche-
rei schon einige Besuche ab.  Nach einer kurzen 
Einführung in das Bibliothekswesen durften wir in 
der großen Auswahl an Büchern stöbern. Natürlich 
hörten wir auch die eine oder andere spannende 
Bilderbuchgeschichte. Die Bilderbücher, die uns 
besonders gut gefallen haben, borgten wir uns für 
den Kindergarten aus.

Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei der 

Kleines Straßen 1x1

Bibliothekarin Renate Englmayer für die nette Be-
treuung, aber auch bei all jenen, die uns bei unseren 
Besuchen begleiteten und uns als Vorleser unter-
stützten. Wir freuen uns auf weitere interessante 
Bilderbücher in der Bücherei! Die Blumenkids, Maria 
und Manuela

Richtiges Verhalten im Straßenverkehr stand am 08. 
und 09. Jänner 2015 für unsere Schulanfänger am 
Programm. Die Kinder konnten ihr Wissen in dem 
ÖAMTC Programm unter Beweis stellen und auch 
viele neue Dinge dazu lernen.

Neben dem bekannten „links-rechts-links Schauen“ 
lernten die Kinder auch, bei Fußgängerampeln rich-
tig zu handeln. Dazu hatte die ÖAMTC-Mitarbeiterin 
eigens eine Ampel mitgenommen. Den Kindern 
wurde zudem die Wichtigkeit des passenden Kin-
dersitzes und vor allem des Anschnallens erklärt.
An diesen beiden Tagen wurden die Kinder spiele-
risch auf den Umgang im Straßenverkehr geschult 
und sind somit auch für den baldigen Schulweg 
bestens vorbereitet.
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Kindergarten
„Wenn es Bälle regnet...“

Alle Schulanfänger durften beim Kindertheater, 
finanziert von der AUVA,  aktiv mitmachen. Sie 
waren nicht nur von der Geschichte, sondern auch 
von den gemeinsamen Übungen mit dem Ball be-
geistert. Ein sicherer Umgang mit dem Ball beugt 
vielen Handverletzungen vor. Ballspiele sind bereits 
von klein auf wichtige Aktivitäten zur Entwicklung 
psychomotorischer Fähigkeiten.

Dinospaß Eltern-Kind-Nachmittag

„Knicks, knacks, wir schauen auf unseren Rücken. 
Dann wenn wir uns bücken wie ein König oder wie 
ein Bär, da freuen sich unsere Bandscheiben sehr.“ 
Dies und vieles mehr durften die Schulanfänger in 
den Dinospaßstunden beim Eltern-Kind-Nachmittag 
vorzeigen und gemeinsam mit den Eltern erproben. 
Eltern und Kinder bekamen bei verschiedenen Stati-
onen Einblicke in die Welt der Bandscheiben, Hände 
und Füße. Gemeinsam wurden Hindernisse durch 
geschicktes Klettern überwunden, das Gleichge-
wicht geschult und Anregungen für zu Hause, wie 
zum Beispiel das Fangen und Werfen eines Balles 
oder das Einwickeln und Ausdrehen in die Bettde-
cke, gegeben. Es war für alle ein interessanter und 
lustiger Nachmittag.

Fasching im Kindergarten

Am Faschingsdienstag feierten wir im Kindergarten 
ein großes Faschingsfest. Närrische Polizisten und 
Feuerwehrmänner, Spiderman, Prinzessinnen und 
viele andere Verkleidungen konnten wir bestaunen. 
Bei fetziger Musik kamen alle Kinder in Faschings-
stimmung. Nach einer ausgiebigen Würsteljause 
wurde getanzt, gesungen, gespielt und viel gelacht, 
die Zeit verging wie im Flug. Schade, dass der 
Fasching vorüber ist, es war ein sehr lustiger und 
lauter Tag!   Die Kinder der Regenbogengruppe mit 
Karin & Marion

Anzeige
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Caritas-Kindergarten
Das war los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Unsere Nikolausfeier

Es ist zwar schon länger her, 
doch dieses Fest wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben. Am 5. Dezember 
klopfte der Nikolaus an unsere Türe, den wir mit Lie-
dern und einem Gedicht in Empfang nahmen. Nach 
der Legende vom Kornwunder segnete unser Niko-
laus die Kinder und überreichte einen Sack voller 
Geschenke. Nüsse, Äpfel und Mandarinen schme-
ckten uns bei der gemeinsamen Nikolausjause, der 
Schoko-Nikolo wurde zu Hause genossen. 

Auf diesem Weg möchten wir uns noch einmal bei 
Karl Pühringer, unserem Nikolaus, für die stim-
mungsvolle Feier bedanken!

Adventmarkt 

Ebenfalls vor Weihnachten 
freuten wir uns über den 
großen Erfolg unseres Ad-
ventmarktes im Kindergar-
ten. Eltern und Kinder ba-
stelten gemeinsam große 
und kleine Weihnachtsge-
schenke, die anschließend 
von den Kindern verkauft 
wurden. 

Vom Erlös konnten sich die Kinder einen Wunsch er-
füllen. Nach der Tagung des Kinderparlaments und 
einer demokratischen Abstimmung einigte sich die 
Gruppe schließlich auf den Ankauf von Knetsand, 
der uns nicht nur große Freude bereitet, sondern 
auch die motorische Geschicklichkeit trainiert. 

Faschingsfeier 

Am Faschingsdienstag war natürlich auch im Kin-
dergarten einiges los. Nach der Luftballondisko 
trafen sich die Masken zum Kasperltheater „Der 
gestohlene Krapfen“. Anschließend ließen wir uns 
natürlich auch Faschingskrapfen schmecken, wo-
nach wir uns gestärkt zum Faschingsumzug durch 
das Seniorenheim aufmachten. 

Am Aschermittwoch kehrte dann wieder Ruhe 
ein, die Kinder empfingen das Aschenkreuz und 
mit einem Fastenkalender stellen wir uns auf das 
Osterfest ein.

Besonders jetzt in der Fastenzeit wollen wir Ge-
schichten aus dem Leben Jesu, von Leid und 
Auferstehung, nicht nur hören, sondern nach Franz 
Kett auch in kindgerechter Form veranschaulichen 
und auslegen.  

Das ist los im Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Mit dem Erlös unseres Adventmarktes schafften 
wir eine Farbschleuder für den Kindergarten an. 
Dieser Drehteller aus Holz ermöglicht Groß und 
Klein kreatives Gestalten und Experimentieren. 
Beim „Spritzen“ der Farbe entstehen immer neue 
Muster, die wir zum Beispiel in der Faschingsdeko-
ration sichtbar machten. 
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Bibliothek

Öffnungszeiten:

	 Mi.  09.00 - 16.00 Uhr
	 Do. 12.00 - 18.00 Uhr
	 Fr.   14.00 - 16.00 Uhr

Und natürlich sind bereits viele Neuerscheinungen 
dieses Frühlings bei uns zu finden: von Martin Suter, 
Thomas Raab, T.C.Boyle bis zu Arno Geiger, Ian 
McEwan und vielen anderen…

Dem Osterhasen ins Nest gelegt seien daher etwas 
Zeit und viele gute, spannende und berührende 
Seiten und Momente…	            

Renate Engelmayr

„Nichts als Bücher im Kopf“

Vie le Gunskirchne -
rinnen und Gunskirch-
ner haben …

immer, 
immer noch…
und immer mehr…   

Bücher im Kopf!

Laut Statistik wurden 2014 beinahe 17 000 Entleh-
nungen durchgeführt, das ist ein neuer Rekord, 
auch sind in dieser Zahl unsere eBook „Onleihe-
media2go“ Verleihe noch nicht mitgerechnet.

Bei einem Einwohnerstand von 5799 Personen und 
einem Medienbestand von 5952 Medien  ergibt 
sich:

eine Entlehnung von 2,91 (3) Medien pro Ein-•	
wohnerIn
eine Umsatzzahl von 2,83 - d.h. der gesamte •	
Medienbestand wurde  fast 3mal entliehen
bei 735 Öffnungsstunden der Bibliothek 2014 •	
ergibt das eine durchschnittliche Entlehnzahl 
von  22,95 (23) Medien pro Öffnungszeit
2014 wurden 770 neue Medien angekauft und •	
der  „eBook“ Datenpool auf 20.100 Medien 
aufgestockt.

Die Marktgemeinde Gunskirchen sowie das Land 
O.Ö. leisten hiermit einen großen und wichtigen 
Beitrag für Bildung, Wissen und Kultur.

Literaturkreis:  
31.März, 19 Uhr, Bibliothek  
„Stoner“   von John Williams 

„Mit Zwanzig hat man kein Kleid für eine 
Beerdigung“  von Valentina D’Urbano

Literaturkreis:  
12.Mai, 19 Uhr, Bibliothek

„Zwei Herren am Strand“ v. Michael Köhlmeier
„Ein ganzes Leben“  von Robert Seethaler

Anzeige
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Im Eltern-Kind-Zentrum Gunskirchen ist es möglich 
sich intensiv mit seinen Kindern zu beschäftigen, 
sich mit anderen Eltern zu unterhalten, Tipps und 
Erfahrungen untereinander auszutauschen.
Unser Frühjahrs- Programm bietet ein vielfältiges 
Angebot für alle Altersgruppen und wir hoffen, dass 
auch für euch etwas dabei ist.

Ein Auszug aus dem Frühjahrs-Programm:

Igelnest
jeden Montag, 08.00-11.30 Uhr

Spatzennest
jeden Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr

Offener Treff
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr

09. April: „Grandi Italiani“,  5-mal		
10. April:  Babymassage,  4-mal	
14. April:  Spielgruppe „Krabbelkäfer“,  6-mal	
14. April:  Eltern-Aktiv-Seminar „Mit einem klaren        
                Kopf und Freude durch den 
                Schul-/Alltag“
17. April	:  Recycling Werkstatt	
18. April:  Papa – Kind
24. April:  Abenteuernacht „Wicki auf großer Fahrt“

05. Mai:	 SchEz-Workshop  „Babyzeichensprache“
09. Mai: Papa – Kind	
29. Mai: Recycling Werkstatt
30. Mai: Maifest

09. Juni	: Vatertagsbasteln
13. Juni	: Papa – Kind
19. Juni	: Recycling Werkstatt
20. Juni: Papa – Kind – Fischen

Beim Kunterbunten Kindertreff haben die 
Kinder ab 5 Jahren die Möglichkeit einen lustigen 

Vormittag mit Spielen, Basteln, Singen und 
vielem mehr zu verbringen. 

Jeden 1.Samstag im Monat 
(11.04./02.05./06.06.2015)

Wir ersuchen um Anmeldung 
zu den Veranstaltungen!

Wir freuen uns auf viele Besucher und wünschen 
euch viel Spaß mit unserem Frühjahrs-Programm.

Daniela Lagler & Doris Hamedinger
Euer EKiZ – Team
Kirchengasse 14

Tel.: 0650/218 11 17

Anzeige



36

Wind – Wasser – Sonne – Biomasse
Die erneuerbaren Energien

An diesem tollen Workshop nahm die 4.b am 
19.01.2015 teil. In verschiedenen Stationen erfuhren 
wir was den Klimawandel auslöst, was die Sonne 
alles kann, dass Biomasse klimaneutral ist und wel-
che erneuerbare Energien es gibt. Zum Abschluss 
bauten wir noch ein Windrad gemeinsam und lernten 
davon, wie viel Strom ein Windrad erzeugt.

Zurück in die 
Vergangenheit

Auf eine Reise zu den Stein-
zeitmenschen begaben sich 
die Schülerinnen und Schüler 
der 4.b mit ihrer Lehrerin Fr. 
Spanlang Herta am Donnerstag, 29. Jänner 2015. 
In einem interessanten Programm des Welser 
Stadtmuseums erhielten sie einen Einblick in das 
Leben, Arbeiten und Wohnen der Menschen in der 
Jungsteinzeit. Viele praktische Teile konnten sie 
auch selbst ausprobieren.

„Der weiße Planet“ – 
Ein Weltraummusical mit viel Schwung 

und Musik von Robert Altmann

Das mobile Theater für Kinder präsentierte uns 
am Montag, den 9. Februar 2015 sein neues Stück 
„Der weiße Planet“ im VZ Gunskirchen.  Im Musical 
erlebten die Kinder wie Toleranz und Gleichberech-
tigung über Vorurteile siegen und dann sogar neue 
Freundschaften entstehen können.

Danke für die Unterstützung

Die VS Gunskirchen bedankt sich recht herzlich bei 
Herrn Helmut Oberndorfer für die neuen Sport- und 
Pausengeräte, die wir nun in der bewegten Pause 
verstärkt einsetzen können. Die Kinder haben 
großen Spaß mit den neuen Bewegungsgeräten. 
VIELEN VIELEN DANK.

Volksschule
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Volksschule
XYZ   - Wir lesen um die Wett`

Die Schulsiegerinnen beim Lesewettbewerb aus 
den drei 4. Klassen vertraten die VS – Gunskir-
chen beim Bezirksentscheid am 3. Februar 2015 
in Sattledt.

Viele schwierige Fragen mussten zu den 3 Bü-
chern „Der geheime Großvater“ von Christine 
Nöstlinger, „Vorstadtkrokodile“ von Max von der 
Grün  und „Insu – Pu“ von Mira Lobe beantwortet 
werden. Ganz kurz vor der Endrunde schied das 
Team leider aus.

Lehrausgang - Landesgericht Wels

Am 02. Dezember 2014 besuchte die 4.a-Klasse 
das Landesgericht in Wels auf Einladung der Prä-
sidentin des LGW Frau Dr. Hildegard Egle. Nach 
der Besichtigung verschiedener Verhandlungssäle 
durften die Kinder einen Richter mit Fragen löchern, 
die er geduldig und kindgerecht beantwortete. Zum 
Ausklang spendierte Fr. Egle uns allen eine Jause 
und ein Getränk.Buchstaben-Workshop im 

Museum Angerlehner

Kurz vor den Semesterferien besuchten wir, die 
1.c Klasse mit unserer Klassenlehrerin Fr. Sturmair 
Anja, das Museum Angerlehner in Thalheim bei 
Wels. Von zwei engagierten Kunstvermittlern wur-
den wir spielerisch durch einen Teil der Ausstellung 
geführt. Anschließend durften wir beim Workshop 
„M wie Museum“ im Kunstatelier den Buchstaben 
„M“ mit einer speziellen Schablonentechnik ge-
stalten. 

Wir hatten viel Spaß an diesem Tag und werden 
das Museum sicher wieder besuchen!

Lesenacht

In der letzten Jännernacht, vom 30. auf 31.01.2015, 
gehörte die VS Gunskirchen der 4.a Klasse ganz al-
leine. Nach einem ausgiebigen Nachtmahl und dem 
anschließenden Spaziergang mit Taschenlampen 
stellte jedes Kind sein Lieblingsbuch vor. Dabei ku-
schelten sich alle gemütlich in ihre Schlafsäcke und 
Decken in der zum Schlaflager umfunktionierten 
Klasse. Es wurde eine lange Lesenacht, denn viele 
Kinder vertieften sich noch bis weit nach Mitternacht 
in unsere Klassenlektüre „Das Schulgespenst“.

Jolina Pletzer, Antonia Reisz, Katharina Jahn
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Volksschule
Schikurs 3c, 1a

Nachdem das Projekt bereits im Vorjahr viel An-
klang bei Kindern und Eltern gefunden hatte, fuhren 
die 1a und die 3c heuer in den ersten Tagen nach 
den Weihnachtsferien wieder auf Schikurs auf die 
Wurzeralm.

Die Liftkarten werden im Rahmen der Schulschitage 
vom Familienreferat der OÖ Landesregierung zur 
Verfügung gestellt. Bestens betreut wurden die 
Kinder von vielen freiwilligen HelferInnen und den 
kompetenten LehrerInnen der Schischule auf der 
Wurzeralm, sodass ein Großteil der jungen Sportler 
am letzten Tag bereits mit dem Schlepplift fahren 
konnte. Die erste Gruppe bewältigte sogar schon 
die Talabfahrt! Das Wetter hielt aus, und so durften 
unsere „Schihasen“ drei herrliche Tage im Schnee 
genießen.

„Kinofieber“ …

… hieß es am 22. Dezember 2014 für einige 1. und 
2. Klassen der VS Gunskirchen. Denn an diesem 
Tag besuchten wir das Starmovie Wels, um uns 
den lustigen Kinofilm „Paddington“ anzuschauen. 
Bei Popcorn, gemütlichem Sitzen und einem Film 
über Freundschaft und Familie, konnten wir uns so 
richtig auf die bevorstehenden Weihnachtsferien 
einstimmen.

RIC-Projekt der 3. Klassen: 
Stadt der Zukunft

Im Rahmen eines gemeinsamen Projektes mit dem 
RIC hatten die Schüler der dritten Klassen die Mög-
lichkeit, Technik aus verschiedenen Perspektiven 
zu erleben.

In der HTL Wels durften die Kinder zum  Beispiel am 
Computer und in Natur Roboter lenken, Papierflug-
zeuge im Windkanal erproben und eine Hydraulik 
genau begutachten.

Beim Lego-Workshop im RIC zeigten sich die wah-
ren Meister im Konstruieren. Nach Plan mussten 
verschiedene Lego-Modelle zusammengebaut wer-
den, die anschließend auch noch in einem Rennen 
den Praxistest bestehen mussten.

Die Kinder waren bei beiden Veranstaltungen mit 
Feuereifer bei der Sache, es wurde hochkonzen-
triert gearbeitet und experimentiert und so tatsäch-
lich fürs Leben gelernt.

Anzeige
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Hauptschule
Neue Mittelschule zu Besuch im 

Museum Angerlehner in Thalheim

Am Mittwoch, 25. Februar 
2015, besuchten die Schüle-
rInnen der 1C das Museum 
Angerlehner, um dort an 
einem Workshop zur aktu-
ellen Ausstellung „Figuration 
zwischen Traum und Wirk-
lichkeit“ teilzunehmen. 

Das ganze Museum gehörte uns allein – am Mitt-
woch ist für Besucher geschlossen. Mit unseren 
Workshop-Leitern Reinhard und Vanessa sprachen 
wir zuerst über Träume – worüber träumen wir in 
der Nacht? Kann man seine Träume beeinflussen? 
Wovon träumen wir in unseren Tagträumen? Welche 
Lebensträume haben wir?

Anschließend suchten wir uns ein Bild in der Aus-
stellung aus, zu dem wir uns eine Traum-Geschichte 
ausdachten. Das war höchst spannend! Von ganz 
sensiblen feingesponnenen bis zu richtigen Räu-
bergeschichten war alles dabei. 

Zum Abschluss wurden wir selbst kreativ und gestal-
teten ein Faltbild, in dem wir unsere (teils geheimen!) 
Träume festhielten. 

Es war toll, die Bilder haben uns sehr beeindruckt 
und der Workshop war schön! Wir kommen wie-
der!

Gunskirchner Schüler gewinnt 
OÖ Hallenlandesmeisterschaften 

im Schwimmen 2015

Der 12-jährige Xaver Theischinger aus Gunskirchen 
erschwamm sich bei den OÖ Landesmeister-
schaften von 27.02.-01.03.2015 den Landesmei-
stertitel in 100 m Schmetterling männlich mit einer 
Zeit von 1:19.10 min in seiner Altersklasse.

Sowohl in 100 m Brust als auch in 100 m Rücken 
erkämpfte sich Xaver die Bronzemedaille, weiters 
erreichte er zwei 4.  Plätze in 100 m Freistil und 
200 m Lagen.

Der Schüler des Brucknergymnasium Wels betreibt 
seit 5 Jahren regelmäßig den Schwimmsport, seit 
nunmehr 2 Jahren erfolgreich als Mitglied des WTV 
1862.
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Hort
Spaßige Semesterferien im Hort

Am Montag bastelten wir Masken für den Fasching 
und konnten uns so richtig kreativ ausleben. Dabei 
sind viele schöne Schmuckstücke entstanden.

Am Faschingsdienstag gab es eine süße Belohnung 
für das Erspielen eines Stempelpasses, welcher  
viele knifflige Stationen beinhaltete. 

Auf die Eislaufbahn ging es am 
Mittwoch. 

Hin und wieder sind wir noch 
hingefallen, aber trotzdem mu-
tig weitergeflitzt. 

Am Donnerstag wurde ein Spiele-Nachmittag ange-
boten. Wir durften Spiele spielen, im Turnsaal aktiv 
sein oder auch einfach entspannen.

Am Freitag  nähten wir am Vormittag. Es entstan-
den verschieden große Kissen und sogar schöne 
Plüschhasen. 

Da das Wetter am Freitag uns wohl gesonnen war,  
gingen wir am Nachmittag noch  in den Garten um 
Frischluft und Sonne zu tanken.

Airhockey - Tisch
Der mit Freude erwartete Airhockey Tisch  wurde 
von den Kindern sofort eingeweiht. Wir möchten uns 
bei der Gemeinde sehr herzlich für die Anschaffung 
bedanken.

Guter Schlaf fördert die Lebensqualität – Firma Hummelbrunner berät Sie gerne!

Der Schlaf ist von ganz zentraler Bedeutung für unsere 
Gesundheit. Nur in einer störungsfreien und gesunden 
Schlafumgebung kann sich der Mensch gut regenerieren 
und seine Abwehrkräfte stärken. Die richtige Gestaltung 
des Schlafzimmers ist dabei sehr wichtig. Es hat sich ge-
zeigt, dass eine starke Belastung des Bettplatzes krank 
machen oder eine Heilung verhindern kann.
Tischlermeister Harald Hummelbrunner plant für Sie Ihr 
neues Schlafzimmer so, dass diese Belastungen so weit 
wie möglich vermieden werden. Die richtige Position des 

Bettes, das verwendete Material und die gesamte Einrich-
tung spielen eine entscheidende Rolle.
Als geprüfter Raumenergetiker und Rutengeher kann er im 
Vorfeld der Planung Ihren Schlafplatz mit der Wünschelrute 
auf Störzonen untersuchen. Denn Erdstrahlen, Wassera-
dern, Elektrosmog und sphärisch ungünstige Einflüsse ha-
ben negative Auswirkungen auf den Schlaf. Auch störende 
Materialeinflüsse im Schlafbereich werden analysiert. Er 
erarbeitet und bespricht mit Ihnen praktikable Vorschläge 
zur Verbesserung Ihrer Schlafsituation.

Anzeige
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Jugendzentrum
Kein Winterschlaf 
im Jugendzentrum 
WVDS Gunskirchen

Alles andere als ruhig gestal-
ten sich die Wintermonate im 
WVDS in Gunskirchen. 

Nachdem am Adventmarkt ein erfolgreicher Stand 
betrieben wurde, machten wir uns gemeinsam mit 
den Jugendlichen an die Planung der nächsten 
Aktionen für die Winterzeit. 

Am Samstag, den 17. Jänner ging das 2. Hal-
lenfußballturnier der Wintersaison 2014/2015 in 
Gunskirchen über die Bühne. Der Andrang der 
Mannschaften war schon fast zu groß, viele Mann-
schaften aus den vom Verein Jugend im Zentrum 
betreuten Jugendzentren und Jugendtreffs kamen 
schließlich mit Fans und Schlachtenbummlern. 
Gunskirchen war am Turnier mit 3 extrem spiel-
starken und motivierten Mannschaften vertreten. 
Diese 3 Teams sicherten sich nach einem span-
nenden und abwechslungsreichen Turniertag 
auch die Podestplätze, somit konnte ein weiterer 
Turniersieg für Gunskirchen verbucht werden. Die 
von der Marktgemeinde Gunskirchen gestifteten 
Pokale blieben somit im Ort. 

Danken möchten wir aber nicht nur der Markt-
gemeinde Gunskirchen für ihre Unterstützung, 
sondern auch der Fleischhauerei Staudinger, die 
uns mit Fleisch- und Wurstwaren fürs Pausenbuf-
fet unterstützt haben. Alle Teilnehmer waren sich 
einig: ein tolles Turnier, dessen Fortsetzung im 
Freien in der Sommersaison schon sehnsüchtig 
erwartet wird.

Am 7. Februar machte sich eine Gruppe aus Guns-
kirchen auf den Weg zur nächsten gemeinsamen 
Aktion im Winter 2015: Nachtrodeln in Schladming 
stand auf dem Programm. Nachdem alle Teilneh-
merInnen aus den Jugendzentren in Gunskirchen, 
Bad Wimsbach-Neydharting und Ebensee mit ihren 
BetreuerInnen in Schladming eingetroffen waren, 
ging es umgehend auf die Rodelpiste – gar nicht 
so einfach, der Andrang war an diesem Tag enorm. 
Dennoch konnten die schnellsten die Strecke 4 x in 
Angriff nehmen. Aufgewärmt wurde beim anschlie-
ßenden Apré Ski, bevor viele die Müdigkeit über-
mannte und die FahrerInnen den Heimweg teilweise 
ohne Gesprächspartner bewältigen mussten. Auch 
hier war für alle TeilnehmerInnen klar: eine tolle 
Aktion, die je nach Schneelage vielleicht in diesem 
Winter noch einmal wiederholt wird.

Nähere Informationen zu diesen und weiteren ge-
planten Aktionen gibt’s im Jugendzentrum WVDS 
immer Dienstag, Donnerstag und Sonntag, jeweils 
von 16:00 – 21:00 Uhr oder auf der Homepage:

 www.jugend-im-zentrum.at

A
nzeige
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Unser neuer Pflegedienstleiter 

stellt sich vor

Guten Tag! 

Mein Name ist Clemens Wahl-
müller – und seit 1.1.2015 bin 
ich als neuer Pflegedienstleiter 
im Seniorenwohn- und Pflege-
heim Gunskirchen tätig. Erlau-
ben Sie mir, dass ich mich kurz 
bei Ihnen vorstelle!

Mein beruflicher Werdegang:
Nach Beendigung meiner schulischen Ausbildung 
(AHS Kollegium Aloisianum, BG Brucknerstrasse) 
arbeitete ich ab 2002 als Sanitätssoldat beim Ös-
terreichischen Bundesheer.  Dort absolvierte ich 
unter anderem die Ausbildung zum „Diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpfleger“.  Anschließend 
wurde mir die Leitung der Sanitätsausbildung des 
Militärspitals in Hörsching übertragen. Zuletzt avan-
cierte ich zum Leiter Pflege- und Sanitätsdienst der 
„Fliegermedizinischen Abteilung“.

Zusätzlich inskribierte ich an der Donauuniversität 
Krems und absolviere derzeit berufsbegleitend 
das Studium „Pflegemanagement“ im letzten Se-
mester.

Ich habe in einer Pflegeeinrichtung diplomiert und 
auch meine Wahl- und Wunschpraktika ganz be-
wusst in Einrichtungen der Altenpflege  absolviert. 
Ich denke, dass das Universitätsstudium die richtige 
Ergänzung ist, um meine Liebe zur Altenpflege mit 
meinem Interesse an Managementaufgaben zu 
verbinden.

Privates:
Ich bin gebürtiger Linzer und wohne derzeit in 
Leonding bei Linz. Mit meiner Frau Veronika bin 
ich glücklich verheiratet und bekomme von ihr als 
Physiotherapeutin auch wertvolle Anregungen 
für meinen Berufsalltag.  Zu meinem weiteren 
Lebensglück zähle ich meine 3 Kinder Maximilian 
(11), Julia (2) und Annika (1). Meine Freizeit widme 
ich bevorzugt meiner Familie und sportlichen Akti-
vitäten aller Art.

Mein Motto:
„Es ist nicht genug zu wissen, 
man muss es auch anwenden. 
Es ist nicht genug zu wollen, 

man muss es auch tun“

Johann Wolfgang von Goethe (1749 – 1832)

Faschingsfeier

Hoch her ging es am Rosenmontag auch im Spei-
sesaal des Seniorenheimes – galt es doch, den 
Abschluss der Faschingszeit gebührend zu feiern.

Nachdem schon am Freitag zuvor eine „Abordnung“ 
von Schülern und Lehrern der Volksschule mit 
zahlreichen Liedern für die „Einstimmung“ gesorgt 
hatten, so waren an diesem Tag die Tänzer und Mu-
siker der Volkstanzgruppe Grieskirchen am Zug.

Mit vielen traditionellen Liedern, 
die zum Mitsingen und Mitschun-
keln einluden und ergänzt von 
zahlreichen Witzen sorgten die 
Aktiven dafür, dass die beiden 
Stunden für die Bewohner wie im 
Fluge vergingen. Mit verantwort-
lich dafür war aber auch Hannes 
Kreuzwieser, der mit Andekdoten 
und Kurzgeschichten aus seinen 
Büchern für viele Lacher sorgte.

Und dass auch der eine oder 
andere Mitarbeiter „inkognito“ 
an dieser Veranstaltung teil-
nahm, gab der Veranstaltung 
noch einen besonderen Reiz! 

Oder hätten Sie den „Top-
Gun für Arme“ auf Anhieb 
erkannt?
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Maronibraten

Schön langsam entwickelt sich das Maronibraten, 
das von den Mitgliedern des ASKÖ-Gunskirchen für 
die Bewohner veranstaltet wird, zu einer schönen 
Tradition.

So ließen es sich auch kurz vor Weihnachten eini-
ge Aktive unter der Führung von Obmann Gerold 
Einberger nicht nehmen, die Bewohner mit den 
duftenden Köstlichkeiten vom Lagerfeuer zu ver-
wöhnen.

In stimmungsvoller Atmosphäre und bei vorweih-
nachtlichen Klängen stimmten sich die Bewohner 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein. Und 
auch Vizebürgermeisterin Mag.a Karoline Wolfes-
berger ließ es sich nicht nehmen, die Maronipfanne 
zu schwenken.

Ein herzliches DANKESCHÖN an den ASKÖ-
Gunskirchen, für diese tolle Idee und die Zeit, 
die den Bewohnern zur Verfügung gestellt 
wurde!

Großzügige Spenden

Oftmals wird nach dem Ableben eines Bewohners 
beim Begräbnis von den Angehörigen auf Blumen- 
und Kranzspenden verzichtet und um Spenden für 
das Seniorenheim gebeten.

Diese werden zur Organisation von Feiern und Ver-
anstaltungen verwendet, die für die Bewohner eine 
willkommene Abwechslung zum Alltag bieten.

Unser herzlicher DANK 
gilt den Angehörigen unserer Bewohner 

August Breitwieser und Anna Kaufmann so-
wie den Angehörigen von Herrn Josef Kaiblin-
ger, der Bezieher von Essen auf Rädern war!

Seifenbasteln

Schon Wochen vor dem traditionellen Josefimarkt 
beginnen die Planungen und Vorbereitungsarbeiten 
für diese Veranstaltung. Das ganze Jahr über wird 
von der Handarbeitsrunde genäht, gestrickt, ge-

häkelt und gebastelt, um ein möglichst vielfältiges 
Angebot bieten zu können.

Und auch viele Bewoh-
ner lassen es sich nicht 
nehmen, ihren Beitrag 
zum Gelingen zu lei-
sten! Als besonderes 
„Highlight“ des heuri-
gen Jahres wurden ge-
meinsam „Josefiseifen“ 
und Badekugeln kreiert. 
Unterstützt wurden sie 
dabei von den fleißigen 
Händen zahlreicher eh-
renamtlicher Mitarbeiter.

Mehr über den Josefimarkt in der nächsten Aus-
gabe!

Ferialpraktikum im Seniorenheim

Auch im heurigen Jahr wird wieder die Möglichkeit 
geboten, ein Ferialpraktikum im Seniorenheim zu 
absolvieren. Von der Pflege und Betreuung bis zur 
Raumpflege, von der Wäscherei bis zur Küche – 
überall werden helfende Hände gebraucht. Dabei 
stehen zwei 4wöchige Turnusse zur Verfügung:

Turnus 1 von 13.7. bis 9.8.2015
Turnus 2 von 10.8. bis 6.9.2015

Nähere Informationen erhalten Sie bei Herrn Georg 
Emrich unter der Telefonnummer 07246/8994-12.



44

Zwei Top-Konzerte gibt es beim Finale der 11. 
Gunskirchner Konzertsaison im April zu hören – 
ganz nach dem Jahresmotto: „Hört, das Gute liegt 
so nah!“ 

Orchesterkonzert als Sonntagsmatinee

mit dem Städtischen Sinfonieorchester Wels, 
Dirigent Walter Rescheneder 

Gespielt werden das „Konzert für zwei Hörner“ 
von Joseph Haydn /A. Rossetti, das Cellokonzert 
von  Friedrich Gulda und die 4. Sinfonie „Italie-

nische“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy.   

Solisten sind die vielfach preisgekrönte Welserin 
Lisa Kilian (Cello) sowie die international erfolg-

reichen Raimund Zell & Christoph Peham (Horn).

So., 12. April 2015, 11.00 Uhr, VZ Gunskirchen

Klarinettenkonzert als Schlusspunkt

Der „OÖ. Klarinettenchor“, bestehend aus Lehre-
rInnen der Landesmusikschulen, spielt unter der 
Leitung von Alexander Neubauer (Wiener Sym-
phoniker, trat 2013 beim famosen „Faltenradio“-
Konzert schon einmal in Gunskirchen auf) virtuose 
Klarinettenmusik. Mit von der Partie ist auch Doris 
Freimüller-Auinger, Klarinettenlehrerin an der Mu-
sikschule Gunskirchen. 

Mittwoch, 29. April, 19.00 Uhr, 
Konzertsaal der Musikschule Gunskirchen

Kartenvorverkauf und telef. Reservierung im Markt-
gemeindeamt Gunskirchen, 07246  6255-122.

Landesmusikschule
Zwei tolle Konzerte 

zum Finale
BeispielsWeisen 3

Kinder- und Jugendchöre aus OÖ 
im VZ Gunskirchen

Nach 2011 und 2013 steht am 18. April 2015 wie-
derum die geografische Mitte von OÖ, die Marktge-
meinde Gunskirchen, im Mittelpunkt der Chorszene 
von OÖ. Diesmal bringen 21 Kinder- und Jugend-
chöre aus OÖ 21 Chorwerke oberösterreichischer 
Komponisten zur Uraufführung.

21 ausgewählte Komponisten werden anwesend 
sein, wenn ihr Werk erstmalig dem Publikum vorge-
stellt wird. Studio Weinberg wird die Konzerte (Be-
ginn 10.00 Uhr und ca 11.30 Uhr) mitschneiden, die 
CD und ein Buch mit den Chorpartituren und Kom-
ponisten Lebensbildern werden unter dem Titel Bei-
spielsWeisen3 allen interessierten Chorleiterinnen 
und Chorleitern, sowie Sängerinnen und Sängern 
wie in den vergangenen Jahren angeboten. 

BeispielsWeisen setzen sich zum Ziel, Chöre aus 
OÖ zu motivieren, neue Chormusik zu erproben und 
zu verbreitern. Durch intensive Zusammenarbeit 
mit dem Komponisten soll die Scheu vor Neuem 
abgebaut werden und es soll auch beim Publikum 
Interesse und Verständnis für Chormusik dieses 
Jahrhunderts geweckt werden.

Die Vokalakademie OÖ (Amt der OÖ Landesre-
gierung, Direktion Kultur, Leitung Mag. Konrad 
Fleischanderl) führt zum dritten Mal als Veranstalter 
und Initiator das Projekt BeispielsWeisen in Guns-
kirchen durch und solange es die Saalkapazität 
im VZ erlaubt, können Sie beim Projektleiter Hans 
Haslinger Platzkarten für die Konzerte telefonisch 
unter 0699-17297260 erwerben.

Der Klassenchor 2a der Musikmittelschule Lam-
bach unter Leitung von Frau SR Gabriele Schürz 
wird eine Komposition des Mauthausner Kompo-

nisten Alfred Hochedlinger uraufführen.
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Soziales

TAGESHEIMSTÄTTE GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die Tagesheimstätte - 

kommst du auch?
Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikerspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger

Sprechtag der Sozialberatungsstelle 
am Marktgemeindeamt Gunskirchen

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige 
Drehscheibe für Dienstleistungen aus den 

Bereichen Gesundheit und Soziales.

Pflegende Angehörige erhalten Hilfe:
durch den Angehörigenentlastungsdienst, •	
das ist eine stundenweise Auszeit
durch  Betreuung und Pflege der Mitar-•	
beiterinnen des Hilfswerks

Nähere Informationen erhalten Sie in der 
Sozialberatungsstelle Gunskirchen.

Sprechtag:

jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 8:00 – 10:00 Uhr, 

Marktgemeindeamt Gunskirchen
Besprechungszimmer (1. OG)

Telefonische Erreichbarkeit:
Dienstag von 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch von 8:00 – 12:00 Uhr
Freitag    von 8:00 – 12:00 Uhr    

Tel.: 07242/207829 oder 0664/1981105 

E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at
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Feuerwehr Gunskirchen

FF Gunskirchen

Friedenslichtaktion der 
Feuerwehrjugend

Das tradit ionelle 
Fr iedensl icht  zu 
Weihnachten kann 
seit Jahren schon 
bei den Feuerwehr-
häusern abgeholt 
werden. Dazu fa-
hren die Jungfeuer-
wehrmänner jedes 
Jahr früh morgens 
am 24. Dezember in 
eine Gemeinde des 
Bezirkes und holen sich dort das Licht aus Beth-
lehem ab. Dieses Jahr fand diese Lichterfeier in 
Gunskirchen statt. Dazu konnten wir insgesamt 442 
Jugendliche mit ihren Betreuern und weiteren Feu-
erwehrfunktionären in Gunskirchen begrüßen. Auch 
einige Vertreter der Politik wie Bezirkshauptmann 
Dr. Josef Gruber, Bürgermeister Josef Sturmair 
aber auch einige Vertreter des Landesfeuerwehr-
verbandes an ihrer Spitze Landesjugendreferent 
OBR Alfred Deschberger und Bezirksfeuerwehr-
kommandat Johann Gasperlmair nahmen an der 
Feier teil.

Schon einige Tage vorher am 18. Dezember fand 
eine ähnliche Lichterfeier im Rahmen der ORF Frie-
denlichtaktion in der Stiftsbasilika in St. Florian statt. 
Zu dieser Feier wurde jeweils eine Jugendgruppe 
pro Bezirk ausgewählt. Im Bezirk Wels Land waren 
dies unsere Jungs. 

109 Einsätze wurden 2014 absolviert. Man kann von 
einem durchschnittlichen Einsatzjahr sprechen. Alle 
Einsätze wurden schnell, professionell und vor allem 
unfallfrei abgewickelt. Über 15.000 Stunden wurden 
für den Betrieb Feuerwehr zum Schutz der Guns-
kirchner Bevölkerung ehrenamtlich aufgewendet.

Zwei neue Fahrzeuge stellte die Gunskirchner Wehr 
im Vorjahr in Dienst. Das Universallöschfahrzeug 
ULF-A und das Mannschaftstransportfahrzeug 
MTF wurde beim Festwochenende im Juni 2014 
gesegnet.

Für das Jahr 2015 plant die Gunskirchner Wehr eine 
Gruppe zur Erlangung des Bayrischen Leistungs-
abzeichens nach Hengersberg zu entsenden. Dies 
geschieht im Rahmen der diesjährigen Jubiläums-
feier „25 Jahre Markterhebung Gunskirchen / 25 
Jahre Partnerschaft Hengersberg“.

Auf Grund ihrer besonderen Leistungen und der 
regen Teilnahme an Ausbildungsveranstaltungen 
wurden viele Kameraden geehrt und befördert.

Beförderungen
Zum Feuerwehrmann wurden Rohrer Gernot und 
Obermayr Stefan; zum Hauptfeuerwehrmann wurde 
Eder Gerald; zum Löschmeister wurden Igelsböck 
Markus, Holoubek Andreas und Stockinger Chri-
stian und zum Oberbrandmeister wurde Scheichl 
Christian befördert. 

Die FF Gunskirchen gratuliert allen Geehrten und 
Beförderten recht herzlich.

Die Feuerwehr Gunskirchen zog Bilanz

Am Sonntag den 08. März zog die Feuerwehr 
Gunskirchen Bilanz über das abgelaufene Arbeits-
jahr 2014. Kommandant Hauptbrandinspektor (HBI) 
Martin Grabner konnte zahlreiche Ehrengäste bei 
der 127. Vollversammlung im Gasthaus Gruber 
begrüßen.
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Feuerwehr Gunskirchen

Für 20jährige verdienstvolle Tätigkeit 
bekommt Schriftführer Füreder Christoph das 

Ehrenzeichen der Marktgemeinde in Bronze von 
Bürgermeister Josef Sturmair überreicht.

Für verdienstvolle Tätigkeit bekommt 
Hauptfeuerwehrmann Aicher Helmut die 25-jäh-

rige Feuerwehr Verdienstmedaille des 
Landes Oö. überreicht.

Für verdienstvolle Tätigkeit bekommen Brandin-
spektor Gruber Karl und Oberbrandmeister Wim-
mer Ernst die 40- jährige Feuerwehr Verdienst-
medaille des Landes Oberösterreich überreicht.

Für verdienstvolle Tätigkeit bekommt Ehrenamts-
walter Lendl Alfred die 50- jährige Feuerwehr 
Verdienstmedaille des Landes Oberösterreich 

überreicht.

Wissenstest 2015

Am Samstag den 07. März fand in der neuen Mit-
telschule Sattledt der Bezirkswissenstest statt, bei 
dem die begehrten Leistungsabzeichen in BRONZE, 
SILBER oder GOLD abgelegt werden können. 

Von der Feuerwehrjugend Gunskirchen stellten sich 
in BRONZE Fuchsberger Dominik und Stockinger 
Simon, in SILBER Auer Felix und Obermayr An-
dreas und in GOLD Aicher Florian, Ehmair Lukas, 
Furthner Daniel, Gruber Mathias, Reinhart Lukas, 
Steiner Moritz, Stinglmayr Florian und Zeschner 
Fabian.

Bei der Vollversammlung wurden den Jungfeuer-
wehrmitgliedern die frisch erworbenen Abzeichen 
von Kommandant Hauptbrandinspektor Martin 
Grabner, Abschnittsfeuerwehrkommandant Brand-
rat Heinrich Burgstaller und Bürgermeister Josef 
Sturmair überreicht.
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INTERNET UND E-MAIL ADRESSEN

Sie finden uns im Internet unter

www.ffgunskirchen.at
Dort erfahren Sie mehr über unsere Einsätze 

und Tätigkeiten. Sie können uns auch unter der 
E-Mail-Adresse office@ffgunskirchen.at und 

für Anfragen zur Jugendgruppe unter 
jugend@ffgunskirchen.at kontaktieren.

Feuerwehr Gunskirchen
Maskenball 2015

Am Samstag, 14. 
Februar 2015 ver-
anstaltete die FF 
Gunskirchen den 
traditionellen und 
jähr l ich stat t f in -
denden Maskenball 
im VZ Gunskirchen.

Hunderte maskierte Gäste feierten einen tollen 
„Faschingssamstag“ mit der Partymusik von „Hot 
Legs“. Bei der „Flower-Power“ Bar im Saal sowie 
der Seidl- und Kaffeebar wurde ebenfalls gefeiert. 
Eine große Tombola mit vielen tollen Preisen und 
Torten sorgte für Spannung.

Bei der Maskenprämierung gewannen Gruppen wie 
z.B.: „Minions“, „Küchenschaben“, „Mario Kart“ oder 
„Valentinstag“. Einige Sachpreise wurden unter allen 
anwesenden Masken verlost. Durch eine rockige 
Mitternachtseinlage der Jugendbetreuer wurde die 
Maskenprämierung zum Erlebnis.

Kirchgang zu „Floriani“

Die Feuerwehren Fernreith und Gunskirchen feiern 
den Gedenktag des Hl. Florian am Sonntag, 03. Mai 
2015 bei der 09.30 Uhr Messe in der Pfarrkirche. 
Im Anschluss marschieren die Wehren und die 
Jugendgruppen mit der Marktmusikkapelle an den 
Ehrengästen vorbei. Wir laden dazu herzlich ein!

Maiandacht im Grünen

Die Feuerwache Fallsbach lädt 
zur alljährlichen Maiandacht am 
Dienstag, 26. Mai 2015 bei der 
Martinskapelle in Salling ein. Wir 
laden zur Andacht und anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammen-
sein herzlich ein!

Anzeige
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Feuerwehr Fernreith

Vollversammlung 

Die alljährliche Vollversamm-
lung der FF Fernreith fand heuer 
zum 104. Mal statt, bei der sich 
alle Kameraden sowie  Vertreter 
der Gemeinde Gunskirchen, der 
Polizei, Kameraden der FF Gunskirchen, sowie vom 
Bezirksfeuerwehrkommando einfanden, um ge-
meinsam das abgelaufene Einsatzjahr bei unserer 
Wehr zu reflektieren.

2014 wurde die FF Fernreith zu insgesamt 38 Brand 
und 24 technischen Einsätzen zu Hilfe gerufen. 
Das führte dazu, dass die 62 Mitglieder der FF 
Fernreith insgesamt 360 Stunden im Einsatz und 
für den Schutz der Bevölkerung von Gunskirchen 
tätig waren.

Damit diese Einsatzbereitschaft aufrecht erhalten 
werden kann, sind natürlich auch jede Menge Stun-
den für Ausbildung, Übungen, Wartung der Geräte, 
Schulungen, etc notwendig was unterm Strich zu 
einer Zeit von 8680 Stunden führte die hier durch 
Kameraden der FF Fernreith - freiwillig- investiert 
wurden. 8680 Stunden sind auf den ersten Blick 
eine schwer greifbare Zahl - es bedeutet nichts 
anderes als dass jede (!) Stunde an jedem Tag im 
vergangenen Jahr ein Mitglied der Feuerwehr für 
die Bevölkerung von Gunskirchen tätig war. Eine 
beachtliche Zahl.

Fünf erprobte Jungfeuerwehrmänner wurden im 
Rahmen der Vollversammlung angelobt und  in den 
Aktivstand überstellt, daher können sie ab sofort bei 
Einsätzen und Übungen ihr Wissen anwenden.

Dass Feuerwehrmänner diesen freiwilligen Dienst 
ein Leben lang machen zeigt die Tatsache, dass 
bei der diesjährigen Versammlung 3 Mitglieder für 
ihre langjährigen Dienste ausgezeichnet werden 
konnten.

Vorankündigung 
Mostkost Fernreith 2015

Am Donnerstag den 14. Mai ab 14.00 Uhr, sowie am 
Samstag den 16ten Mai und am Sonntag den 17. 
Mai findet auch heuer wieder die allseits bekannte 
und beliebte Mostkost im Aichbergerhof statt.

Es gibt eine Hüpfburg für die Kleinen und Jungge-
bliebenen, das tolle und gemütliche Ambiente in 
Kombination mit einer g´schmackigen Mostjause. 
Die besten Moste der Region und natürlich frischen 
Bauernkrapfen und Pofesen lassen diesen Besuch 
zu einem Erlebnis werden.

Also am besten den Termin gleich im Kalender 
markieren und im Handy abspeichern. Auf Euer 
Kommen freut sich die FF Fernreith.

Das waren zum Einen Josef Paltinger und Ferdinand 
Heidl, welche für 40 Jahre Feuerwehrdienst ausge-
zeichnet wurden und zum anderen Zitzler Rudolf, 
welcher bereits seit 50 Jahren wertvolle Dienste 
bei der FF Fernreith leistet. Wir bedanken uns für 
diesen unglaublich langen Zeitraum und die vielen 
erbrachten Dienste für und um die Feuerwehr!

FF Fernreith
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Die Vereine berichten
Traditionelles Ständchen zum 1. Mai

Jedes Jahr am 1. Mai geben wir Blasmusiker mit 
viel Freude bei Ihnen zu Hause ein Ständchen und 
wünschen damit einen schönen Maifeiertag. Gleich-
zeitig bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung, 
denn ein Orchester mit über 50 aktiven Musikern 
braucht laufend adäquate Instrumente, Bekleidung 
und Noten. 

Wir beginnen unsere blasmusikalische Tour durch 
Gunskirchen am Freitag, 01. Mai 2015, 6:30 Uhr mit 
dem Weckruf im Ortszentrum. 

Anschließend spielen wir Ständchen in der Krengl-
bacher Straße, Kieswerkstraße sowie in den Ort-
schaften Gänsanger, Oberndorf, Waldling, Moostal, 
Grünbach, Vitzing, Hof, Bichlwimm, Aichberg, 
Fernreith und Strassern.

Franz Mallinger ist neuer 
Bezirksobmann

Bei der Generalversammlung des Blasmusikver-
bandes Wels wurde Franz Mallinger zum neuen 
Bezirksobmann gewählt. Er folgte in dieser Funktion 
Hubert Mayr-Zaininger aus Buchkirchen, der sein 
Amt nach 19 Jahren zurücklegte.

Bezirks-Kapellmeister-Stellvertreter Holger Mair 
stellte sein Amt ebenfalls zur Verfügung. An seine 
Stelle trat Christoph Kaindlstorfer, Kapellmeister in 
Gunskirchen und Landes-Jugendreferent-Stellver-
treter. Sein Amt legte auch der Bezirks-Presserefe-
rent Fritz Hubmer zurück. Neue Bezirks-Presserefe-
rentin ist Gertrude Paltinger aus Gunskirchen.

In seiner Antrittsrede hob Franz Mallinger die Be-
deutung der Blasmusik für das Gemeindeleben 
hervor. Das Motto für seine Arbeit im Blasmusikver-
band lautet „Bewährtes fortsetzen, aber auch Neues 
zulassen“. Er verwies auf den hohen Stellenwert 
den die „Musik in Bewegung“ bei kirchlichen und 
öffentlichen Anlässen hat. Sehr am Herzen liegt 
Mallinger auch die Jugendarbeit, denn ein ausrei-
chender Nachwuchs ist für viele Kapellen keine 
Selbstverständlichkeit mehr. Hier ist ihm besonders 
die gute Zusammenarbeit mit Eltern, Volksschulen 
und den Landesmusikschulen wichtig.

Franz Malliger (l.) übernahm das Amt des Be-
zirksobmannes von Hubert Mayr-Zaininger (r.)

Sommernachtskonzert

Mittwoch, 3. Juni 2015, 
20.00 Uhr

Raiffeisenplatz Gunskirchen
(bei Schlechtwetter im VZ)

Stimmungsvolle Blasmusik und 
Chorgesang unter freiem Himmel

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
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Viel Spaß und gute Laune beim 
Kinderfasching der Kinderfreunde

Am 25. 01. 2015 fand auch heuer wieder der all-
jährliche Kinderfasching der Kinderfreunde Guns-
kirchen statt. Ca. 300 verkleidete Kinder hatten viel 
Spaß bei den lustigen Spielen und  Tänzen. Auch 
die Gratis-Krapfen ließen sich die zahlreichen, 
verkleideten Kinder sehr gut schmecken. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, die 
uns auch heuer wieder tatkräftig unterstützt 
haben. 

Mit neuem Schwung in die Fotosaison

Die Nächte werden kürzer und die Tage länger. 
Auch mischten sich unter das Einheitsgrau der 
letzten Wochen, Tage mit Sonnenschein und ange-
nehmen Temperaturen. Für viele eine zusätzliche 
Motivation verstärkt zur Kamera zu greifen. Was gibt 
es nicht alles zu entdecken. Die ersten Frühlingsbo-
ten sprießen aus der Erde und die wollen gekonnt 
ins Bild gesetzt werden. Daher werden wir uns einen 
Klubabend lang mit Makrofotografie auseinander 
setzen und in unserem Studio üben.

Nicht nur Blumen erfreuen uns Fotografen, sondern 
auch Landschaften und Menschen, die immer wie-
der interessante Motive liefern. Auch dem Thema 
„Produktfotografie“ also wie setze ich einen Artikel 
gekonnt ins Bild, wird bei uns im ersten Halbjahr 
behandelt. Gerade beim Verkaufen über das 
Internet steigert ein gutes Bild die Chancen für 
einen Verkauf.

In diesem Jahr probieren wir etwas Neues aus. An-
statt jeden Klubabend in unserem Studio zu verbrin-
gen, werden wir uns manchmal beim d‘Schmöller‘n 
treffen und dort die nächsten Aktivitäten des Vereins 
besprechen sowie Fotos anschauen. Bildmaterial 
haben wir genug, denn dieses Jahr machen wir 
wieder beim Digirundlauf mit. Dabei werden Bilder 
von anderen Fotoklubs durch uns bewertet. Eine 
hervorragende Möglichkeit auch von anderen Fo-
tografen zu lernen.

Im Jänner haben wir uns intensiv mit der Abgabe 
von Fotos für die Staatsmeisterschaften des VÖAV 
beschäftigt. Da wurde gemeinsam beratschlagt, 
was noch aus den Fotos durch Weglassen oder 

eine spezielle Entwicklung herausgeholt werden 
kann. Wir werden sehen, welche Ergebnisse wir 
bei der Jurierung erreichen werden. Und im Februar 
gab es unseren ersten internen Flohmarkt. Dabei 
nahm jeder fotografische Dinge mit, von denen er 
sich trennen wollte. So wurde an diesem Abend 
eifrig diskutiert und einige Dinge wechselten den 
Besitzer.

Wann wir uns welchem Thema widmen, steht bei 
uns auf der Homepage www.fcbild.com im Be-
reich Kalender. Hier sind auch Klubausflüge oder 
Workshops eingetragen.

Wenn Du Interesse hast, 
besuche uns doch bei unseren Klubabenden 
(Termine unter www.fcbild.com -> Kalender). 

Bis dahin ein Gut Licht an alle Fotografen.
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Knittelclub Luckenberg 

war nicht im Winter-
schlaf

Auch wenn im Winter nicht gestöbelt wurde, waren 
die Mitglieder des Knittelclubs Luckenberg in der 
kalten Jahreszeit aktiv.

Anfang Dezember errichtete der Verein unter der 
fachmännischen Leitung von Horst Peham eine Na-
tureisbahn. Viele Holzbalken wurden verschraubt, 
Kunststofffolien verschweißt und dann kam das 
lange Warten, ob und wann die Temperaturen 
sinken. „Iceman“- Horst beurteilte jeden Tag die 
Situation aufs Neue und am 29.12. war die Bahn das 
erste Mal bespielbar. Zahlreiche Eisstock-Matches 
wurden bis Mitte Februar ausgetragen, bei denen 
Obmann Hubert Weidringer und seine Frau Resi 
fürs leibliche Wohl sorgten.
 

Der Knittelclub Luckenberg aktualisierte auch seine 
Homepage. Anfang Dezember wurde die Internet-
seite von Gerhard Aicher neu strukturiert. So kann 
man auf aktuelle Berichte, Veranstaltungen und 
auf Vergangenes zugreifen. Der Verein würde sich 
über zahlreiche „Surfer“ auf der Seite knittelklub-
luckenberg.at freuen.
 
 

Obmann feiert 75er
Am 18.2.2015 feierte Obmann Hubert Weidringer 
seinen 75. Geburtstag. Zwei Tage später lud er zu 
einer großen Feier ein. Über 25 Gratulanten stell-
ten sich ein und ließen den Jubilar hochleben. Der 
Verein gratuliert nochmals herzlichst und bedankt 
sich für sein großes Engagement.

Termine:
Anstöbeln: 27.03.2015, 18.00 Uhr
Marktmeisterschaft: 13.06.2015, 10.00 Uhr
Ferienpass: 03.08.2015, 08.30 Uhr
Einladungsturnier: 26.09.2015, 10.00 Uhr

Anmeldung/Kontakt: 
Obmann Hubert Weidringer 0676/9486140

Alfred Zinhobl 0650/8912303

Wir wünschen unseren Mitgliedern, der Ge-
meinde Gunskirchen sowie unseren 

Sponsoren „Frohe Ostern“ und 
einen schönen Frühling/Sommer.

Gold für die beiden Gunskirchner Rainer Derschmidt 
und Walter Baudisch bei den Österreichischen 
Faustball – Seniorenmeisterschaften in Wien.

Nach dem Titel am Feld im vorigen August holten sie 
mit der Mannschaft von ASKÖ Laakirchen Papier 
jetzt auch Gold in der Halle.

Gold bei Faustball-
Seniorenmeisterschaften

Rainer Derschmidt und Walter Baudisch
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Neugründung Volkstanzgruppe Gunskirchen

Aus Freude am traditionellen Volkstanzen wurde im 
Jänner dieses Jahres die Volkstanzgruppe Guns-
kirchen neu gegründet!

Im Rahmen der Gründungsversammlung, am 
03.01.2015, wurde der Vorstand bestehend aus 
Harald Wimmer (Obmann) und Stefanie Knogler-
Holzinger (Obfrau) gewählt.  

Der Verein zählt bereits knapp 40 Mitglieder im Alter 
von 25 bis 50 Jahren. Für Tanzmusik sorgt Robert 
Kreuzmayr mit seiner steirischen Harmonika.

Mit der Neugründung des Vereines wird dem 
Volkstanzen, den dahinterstehenden Traditionen 
und dem Brauchtum unseres Kulturkreises erneut 
Bedeutung geschenkt. Natürlich kommt dabei die 
Geselligkeit nicht zu kurz. Neben regelmäßigen 
Tanzproben und gelegentlichen Auftritten bei Feiern 
(z.B. Hochzeiten, runde Geburtstage) wird auch ein 
jährlicher Volkstanzabend veranstaltet, zu dem wir 
sehr herzlich einladen. Wir würden uns über weitere 
tanzbegeisterte Mitglieder freuen!

Kontakt: volkstanz-gunskirchen@gmx.at

Einladung 
zum 1. Volkstanzabend

Samstag, 18. April 2015
19.30 Uhr, Pfarrheim Gunskirchen

Tanzmusik:
Robert Kreuzmayr

Tänze:
Walzer, Polka, Boarischer, Figurentänze

Die Tänze werden vorgezeigt.

Auf einen schwungvollen Abend zum 
Mitmachen & Zusehen freut sich 

die Volkstanzgruppe Gunskirchen.

Eintritt: freiwillige Spende

Wir ersuchen um Voranmeldung von 
Gruppen unter: 0699/110 380 17

Anzeige
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Ortsbauernschaft Gunskirchen

Die Vereine berichten

Unser Herbst/Winterprogramm erreichte wieder 
zahlreiches Interesse, dafür bedanken wir uns 
herzlich bei allen Teilnehmern diverser Veranstal-
tungen.

Ein Highlight war unter anderem der Krapfenback-
kurs  für den sich knapp 40 Teilnehmer an zwei 
Abenden begeisterten. Seminarbäuerin Martina 
Sallaberger aus Michaelnbach lehrte uns viele Tipps 
und Tricks rund ums Schleifen, Ausziehen und Ba-
cken der Germköstlichkeiten. Ein bunt zusammen-
gestelltes Rezeptheft durfte jede Teilnehmerin mit 
nach Hause nehmen, woraus schon mehrmals mit 
Erfolg nachgebacken wurde. Anbei eines unserer 
Lieblingsrezepte zum Ausprobieren:

Topfenmäuse

Zutaten: ¼ kg Topfen, 100g Zucker, 3 Eier, ½ Pkg. 
Weinsteinbackpulver, 1 Pkg. Vanillezucker, 250g 
Mehl, 1 Prise Salz, Zitronensaft, evt. 2 EL lauwarme 
Milch, nach Geschmack Rosinen, Vanillezucker und 
Staubzucker zum Wälzen

Zubereitung:
Topfen, Zucker, Eier, Backpulver, Vanillezucker 
in einer Schüssel mit dem Kochlöffel verrühren, 
Milch, Mehl, Salz und Zitrone dazugeben und gut 
vermengen.
Mit einem Esslöffel „Mäuse“ ausstechen, ins 
heiße Fett legen und goldgelb herausbacken. In 
Vanillezucker-Staubzucker-Gemisch wälzen und 
warm servieren.

Tipp: Topfenmäuse schmecken am besten ganz 
frisch und warm serviert. Als Beigabe schmecken 
Apfelmus, Holler- oder Zwetschkenröster oder 
Vanillesauce.

Viel Freude und gutes Gelingen 
beim Nachbacken 

wünschen die Bäuerinnen!

Terminankündigung:

Maiandacht der Ortsbauernschaft 
am Dienstag 12.5., um 19.30 Uhr in Kappling

Adolf Hipfl war der Grün-
dungsobmann des Sied-
lervereines im Jahr 1974 
und übte diese Funktion 
10 Jahre lang aus. In den 
folgenden Jahren unter-
stützte er den Verein 
als Vorstandsmitglied 
tatkräftig und war bis zu 
seinem unerwarteten, 
plötzlichen Ableben, am 
12. Jänner 2015, Eh-
renobmann des Siedlervereines Gunskirchen.

Der Siedlerverein Gunskirchen 
trauert um Adolf Hipfl
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15 Jahre Kultur Pur

Wir feiern heuer das 15jährige 
Bestehen unseres Vereines 
und blicken auf sechs sehr er-
folgreiche Produktionen zurück. 
Besonders stolz sind wir auf 
das selbstgeschriebene Musi-
cal „Paulina fällt vom Himmel“, 
das nach vier ausverkauften 
Vorstellungen im Veranstal-
tungszentrum Gunskirchen, 
im Juni 2014 auch in den Kam-
merspielen des Landestheaters 
Linz zur Aufführung kam. 

Zur Feier unseres Jubiläums 
wird heuer im November eine neue Eigenproduktion 
in Gunskirchen zu sehen sein. Ein Musical für die 
ganze Familie, das in die Welt der Fantasie und 
Magie entführt.

Nach unserem Vereinsmotto, junge Künstler und 
Talente zu fördern, suchen wir für dieses neue Mu-
sical noch interessierte und neugierige Menschen, 
die sich in ein spannendes Team einbringen wollen, 
sowohl als Darsteller auf der Bühne, wie auch im 
Kreativbereich hinter den Kulissen. Spaß und Freu-
de stehen bei uns im Vordergrund.    

DU bist gefragt: 
Wir suchen für die Hauptrolle des jungen Noah, 
einen Burschen im Alter zwischen 15 und 18 Jahren, 
der gerne singt und dem es Spaß macht, auf der 
Bühne zu stehen.

Außerdem suchen wir einen Buben im Alter von 8 
bis 10 Jahren.

Für den Kreativbereich freuen wir uns über alle, die 
gerne einmal bei der Entstehung eines spannenden 
Musicals dabei sein möchten. 

Wenn du dich angesprochen fühlst, 
dann melde dich bei uns: 

Tel: 0699 11 22 12 78
kulturpur@gmx.at, www.kultur-pur.at

Wir freuen uns über viele begeisterte und 
interessierte Anfragen!
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Mühlviertelwanderung - Obermühl-
Lembach 23. November 2014

15 Personen wanderten vom Bruckwirt in Obermühl 
hinauf zu den Ortschaften  Lampertsdorf, Ritzendorf 
und weiter  nach Raiden zu einem schönen Aus-
sichtsplatz. Leider nahm uns der Nebel die Sicht, 
so dass wir hier nur kurz verblieben. Nach dem Er-
reichen des nächsten Tageszieles, einem schönen 
Platz mit einer Kapelle neben einer riesigen Linde, 
wurde uns leider auch dort die Aussicht vernebelt. 
Daher gingen die Teilnehmer nach kurzer Rast zum 
Ort Lembach hinunter. Von hier erfolgte entlang des 
gleichnamigen Baches gehend, die Rückkehr zum 
Bruckwirt. Während der insgesamt 3 ½ Std Gehzeit 
wurden ca. 250 Höhenmeter absolviert

Silvesterwanderung Gunskirchen  
31. Dezember 2014

Die heurige Silvesterwanderung wurde im Gemein-
degebiet von Gunskirchen abgehalten. Es wurden 
Wegabschnitte der markierten „Gunskirchener 
Meile“ begangen. Einer der Höhepunkte war das 
traditionelle Kekserlkosten bei einer ausgiebigen 
Rast unterwegs. Natürlich konnte dabei auch mit 
allerlei „Selbstgebranntem“ und Sekt angestoßen 
werden. Beim Rückweg nach Gunskirchen  wurde 
noch ein kurzer Abstecher zur neuen Kapelle beim 
„Wimmer“ in Oberschacher absolviert und zur Er-
stellung eines Gruppenfotos genützt.

Adventwanderung - Auf Stelzhamers 
Spuren in Pramet  14. Dezember 2014

20 Teilnehmer wanderten vom Parkplatz beim 
Badesee in Windischhub über den Panoramaweg 
zum Schatzdorfer Kulturweg und über diesen wei-
ter nach Großpiesenham. Nach Besichtigung des 
Stelzhammer- und des Schatzdorferhauses führte 
die 3-stündige Wanderung über den Stelzhammer 
Kulturweg mit zahlreichen Gedichtafeln des Dich-
ters, zurück zum Ausgangspunkt am Badesee.  Im 
Gasthaus Wirt in der Au in Schildorn wurde die 
verdiente Pause mit dem Genuß von Innviertler 
Spezialitäten abgehalten

Skitour Kreuzbauernspitz  
11. Jänner 2015

Trotz Regen zu Hause fuhren 3 wetterfeste Tou-
rengeher über den Pyhrnpaß zur Zufahrtsstraße 
Hintersteineralm. Der Aufstieg zum Almgebiet er-
folgte bei moderatem Schneetreiben. Weiter ging es 
über das Hintersteinermoos und durch Waldgebiet 
bis unterhalb der Gameringalm. Hier möglichst am 
Pistenrand weiter bis zum Sattel vor dem Wurzer-
kampl. Jetzt links den Steilhang zur Gipfelkuppe des 
Kreuzbauernspitz hinauf. Dieser Gipfel wird auch 
Krennbauernspitz oder Gscheidriedl genannt. Nach 
einer Rastpause im Schutz der Bäume erfolgte die 
genussvolle Abfahrt über die gute Piste zur Game-
ringalm und über das Hintersteinermoos und die 
Almstraße bis zum Parkplatz.

Langlaufen Liezen  22. Jänner 2015
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Tourenprogramm, Alpenverein

April - Juni 2015

06. April:             
Wanderung – von St.Agatha zur Schlögener 

Schlinge und retour, TB: Sigi Viechtbauer 
(0680/20 350 15)

16. April:
Wanderung von Steg zu Steg am Almfluß 

(Donnerstag) TB: J.Haslehner (07246/7694)

26. April:
Wanderung – Roßmoos von Nußdorf

TB: I. Bucher (07242/74 9 53)

07. Mai:
Wanderung von St.Gilgen nach St.Wolfgang, 

über den Falkenstein (Donnerstag)        
TB: H. Hacker (0664 490 35 54)

17. Mai:               
Bergwanderung – Pfannstein über 

Grasserkreuz und Herrentisch 
TB: R. Reisecker (07246/20 247)

25. Mai:               
Wanderung – zum Moldaublick von  

Ulrichsberg (Pfingstmontag)  
TB: J. Lindenmayr (07246/6344)

2. Juni:                
Vollmondwanderung (Dienstag)           

TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 247)

06. Juni:         
Radtour –  im Trattnachtal (Samstag)            

TB: J. Lindenmayr (07246/6344)                
                  

25. Juni:              
Wanderung –  Europakreuz am 

Alberfeldkogel, Helmesgupf (Donnerstag)       
TB: J.Haslehner (07246/7694)

5 Teilnehmer fuhren über den Pyhrnpaß zum Loi-
penstart vor Liezen. Bei gutem Wetter konnten die 
Langläufer einige Runden auf den bestens gespur-
ten Loipen genießen.

Skitour Hochsalm 08. Februar 2015

Stürmisches Winterwetter war vorhergesagt, daher 
gab es eine Tourenumplanung vom Riegler Romit-
sch auf den „windgeschützteren“ Hochsalm. Von 
der Steinbachstraße erfolgte der Aufstieg über die 
Gsolwiesen zur Forststraße Richtung Hutkogel. 
Ab hier konnten die 4 wetterfesten Teilnehmer den 
Windschutz des Bergwaldes genießen. Vorbei 
am Hutkogel führte die Route östlich durch den 
relativ locker bewachsenen Buchenwald auf den 
Kammrücken hinauf. Jetzt Richtung Westen dem 
Kammverlauf folgend wurde in wenigen Minuten 
der Gipfel des Hochsalm erreicht. Nachlassende 
Windstärke und auch nur mehr wenig Schneefall, er-
möglichte einen angenehmen Gipfelaufenthalt. Ein 
makelloser Genuss war anschließend die Abfahrt im 
herrlichen Pulverschnee des Buchenwaldes. Auch 
die restliche Abfahrtsstrecke über die Forstrasse 
und die Gsolwiesen ermöglichte beste Schwünge 
für die 4 Tourengeher.  

Wanderung Födinger Alm 
19. Februar 2015

Statt der geplanten Schneeschuhwanderung auf 
den Kollmannsberg fuhren 10 Teilnehmer nach 

Weyregg und ca.2 km weiter nach Wacht. Von hier 
gingen die Wanderer bei schönstem Winterwetter 
über die verschneite Forststraße zur aussichtsreich 
gelegenen Födinger Alm. Nach der Einkehr in der 
gastlichen Hütte wanderten die 10 Personen zufrie-
den zum Ausgangspunkt zurück.
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JHV Gunskirchen

Wie jedes Jahr fand auch 
heuer die Jahreshaupt-
versammlung der Land-
jungend Gunskirchen im 
Gasthaus Gruber statt.

Nach dem Ansehen des Jahresrückblickes, sowie 
dem Verlesen des Kassaberichts usw. wurde der 
Vorstand neu gewählt. Danach wurde zusammen 
gegessen und der Abend gemütlich miteinander 
verbracht.

Gunskirchner Adventmarkt
Auch heuer betreute 
die Landjugend Guns-
kirchen wieder eine 
Hütte am Gunskirch-
ner Adventmarkt. Die 
Landjugend bot den 
Besuchern leckeren 
Glühmost, Glühwein, 
warmen 4- Kanter und 
Tee, um sich ein wenig 
aufzuwärmen und als 
kleinen Imbiss wurden leckere Pizzen serviert. 
Obwohl zu gewissen Zeiten ein großer Ansturm bei 
unserer Hütte herrschte und die Lj-Mitglieder viel zu 
tun hatten, kam ihr Vergnügen am Weihnachtsmarkt 
trotzdem nicht zu kurz. 

Mette gehen
Dieses Jahr kamen wir vor der Mette bei der Familie 
Hochholdt zusammen. Nach dem gemeinsamen 
Weg zur Kirche gingen wir alle gemeinsam in die 
Mette und danach wieder zurück, wo wir gemütlich 
Gulasch aßen und das Weihnachtsfest feierten. 

Silvester
Um auf das neue Jahr anzustoßen, feierten wir 
heuer bei der Familie Roitner in der Au. Zu essen 
gab es leckeres Gegrilltes. Für Salate, Soßen 
sowie leckere Mehlspeisen sorgten die Mädls der 
Landjugend.

Kurz vor Mitternacht begaben wir uns alle nach 
draußen, bestaunten das Feuerwerk und stießen 
auf das neue Jahr 2015 an. Danach wurde noch 
bis in die Morgenstunden gefeiert.

Lange Nacht der Landjugend
25 Landjugendmitglieder fuhren am 3. Jänner ge-
meinsam mit der LJ 
Pichl zum Landes-
ball der Landjugend 
nach Ried im Inn-
kreis. Dort trafen wir 
viele andere Landju-
genden und feierten 
gemeinsam bis spät 
in die Nacht. 

Nachrodeln

Dieses Jahr fand wieder das alljährliche Nachro-
deln statt. Heuer fuhren wir gemeinsam mit der LJ 
Sipbachzell nach Schladming, um dort die Pisten 
hinunter zu sausen. Um uns für das ein oder andere 
Rennen zu stärken, kehrten wir zuvor noch ein und 
ließen und die leckeren Ripperl schmecken. Nach 
dem Rodelspaß feierten wir noch gemeinsam und 
ließen den Abend gemütlich ausklingen. 

D i r n d l b a l l
Am Ostersonntag, den 05. April 2015, findet 
heuer zum 3. Mal der Dirndlball im Strasserhof 
statt. Eröffnet wird der Ball durch traditionelle 
Volkstänze. Für Erfrischung sorgen unsere 
Seidlbar, Mixbar sowie Schnapsbar. 

Karten sind bei allen Landjugendmitgliedern und 
bei der Raiffeisenbank Gunskirchen erhältlich 
oder können unter 0664/5111530 an der Abend-
kasse hinterlegt werden.

Auf Ihr Kommen freut sich die Landjugend 
Gunskirchen!
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Mit den ersten warmen 
Frühlingstagen schwin-
gen sich wieder mehr 
Radfahrer/innen auf ihre 
Drahtesel. Es beginnt die 
ideale Zeit  die Wege zum 
Einkaufen, zu Veranstaltungen und Terminen im Ort 
oder  in die Arbeit mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
Da „Radfahren im Kopf beginnt“, sollte als erster 
Schritt  der Schlüssel fürs Radschloss bzw. Elek-
trofahrrad  gut sichtbar im Vorraum neben 
der Haustür positioniert werden.

Um die Alltags- und Freizeitfahrten auch 
sicher genießen zu können, ist ein kurzer 
Fahrrad-Check empfehlenswert.

Besonders zu prüfen ist, ob...
Bremsen und Licht funktionieren,•	
die Reifen Risse oder andere Be-•	
schädigungen aufweisen und der 
Reifendruck passt,
die Felgen rund laufen oder sich ein •	
„Achter“ eingeschlichen hat,
die Schaltung gut eingestellt ist,•	
der Lenker, Gepäckträger oder ande-•	
re Teile locker sind und Schrauben 
nachgezogen werden müssen, die 
Kette sauber und geschmiert ist.

Mit etwas Geschick kann jeder selbst 
diese Checks erledigen. Empfehlenswert 
ist dennoch ein Besuch in einer Radwerk-
stätte. Jede Kette  hat bei noch so guter 
Pflege ein „Ablaufdatum“. Der Radme-
chaniker  kann das mit einem einfachen 
Messwerkzeug feststellen und die Kette 
rechtzeitig tauschen.

Radfahren mit 
elektrischem Rückenwind

Viele Menschen, vor allem die Generation 
60+, fangen wieder an zu radeln - dank 
elektrischem Rückenwind. Vor dem Kauf 

eines E-Bikes  sollte eine Kaufberatung  mit Probe-
fahrt  beim Fachhändler erfolgen. 

Gelegenheit  zum  E-Bike Test bietet auch ein 
Besuch der MOBILITYFAIR die einzige Mobilitäts-
messe, die sich ganzheitlich der klimafreundlichen 
Fortbewegung widmet. 

M O B I L I T Y F A I R

von 29. bis 31. Mai 2015 
am Welser Messegelände

Messe Halle 1, 3 und im Volksgarten
Mehr Informationen unter:  www.mobilityfair.at  
Organisiert vom Klimabündnis Oberösterreich

Kontakt: 
Gerhard Sauer, 0664-73441073

Mail:  rad@gunskirchen.ooe.gv.at

Initiative  „FahrRad“  hat immer 
Saison,  besonders im Frühling

Die Vereine berichten
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Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem VHS-Pro-
grammheft oder der Homepage www.vhsooe.at. 

Auskünfte bei VHS Gunskirchen
Frau Jutta Wambacher 

Tel. 0676/845500524, 07246/7093
gunskirchen@vhsooe.at.  

Anmeldungen bitte nur schriftlich per mail, Anmeldekarte 
oder auf www.vhsooe.at

Volkshochschule

Anzeige
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Radfahren hat wieder Saison!

Für alle Radbegeisterten gibt es 
demnächst wieder die Möglich-
keit, unsere schöne Gegend mit 
dem Fahrrad in der Gruppe zu 
erkunden. Radeln ist nicht nur 
sehr gesund, sondern macht 
auch – speziell in einer größeren 
Gruppe – enormen Spass. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer.

Die Leitung der Ausfahrten übernimmt Juliane 
Mittermair (0664/73183866); Abfahrt ist immer 
freitags um Punkt 16:30 Uhr Treffpunkt ist vor 
der VS Gunskirchen.

Er s t e  Au s f ahr t  a m 10 .  A p r i l  2015 ! 

„ZIVIO 3“ – Fest der Begegnung
Samstag, 13. Juni 2015

Am Samstag, den 13. Juni 2015 geht zum 3. Mal das 
mittlerweile bereits legendäre Fest der Begegnung 
– auch ZIVIO genannt –  auf der ASKÖ Sportanlage 
über die Bühne. Wie bereits in den Vorjahren steht 
die gesamte Gemeindespitze mit ihrem Ehren-
schutz voll hinter dieser Veranstaltung. 

Das Angebot an Kulinarik 
mit Spanferkel, Gulasch, 
Pivo und jeder Menge 
selbstgemachten Mehl-
speisen wird auch heuer 
wieder den Speiseplan 
füllen. Als besonderes 
Schmankerl werden in 
diesem Jahr noch zusätzlich Cevapcici angeboten. 
Folklore wird den Abend noch abrunden.

Auch in diesem Jahr wird ein Teil des Reinerlöses 
wieder für soziale Zwecke verwendet werden. 
Wir freuen uns bereits auf viele Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner.

ACHTUNG – 
Bitte unbedingt beachten: 

NÄCHSTES ZIVIO ERST WIEDER 2017!

Hallenhockey

Wann: immer Dienstags ab 18:00 Uhr
Wo: ASKÖ Sportanlage (Mehrzweckhalle)
Equipm.: Rollerskater, alles andere ist vorhanden

Infos: Tobias Einberger, Tel.Nr.: 0660 1426475 

Wir spielen den gesamten Winter 
durch und freuen uns auf neue 
Gesichter, die gerne eine kampf-
betonte und rasante Sportart be-
treiben wollen.

Beach – Soccer Turnier

Wir verfügen auf unserer Sportan-
lage über ein geschlossenes Areal  
in Form eines Beach-Volleyball-
Platzes und planen im Sommer 
2015 (Juli/August) – bei entspre-
chendem Interesse – das 1. Guns-
kirchner Beach-Soccer-Turnier 
für Hobbymannschaften samt „Players – Party“ 
durchzuführen (4 Spieler pro Team – gespielt wird 
auf Eishockey Tore).

Rückmeldungen bzw. Anfragen zu dieser geplanten 
Veranstaltung sind ab sofort  unter der Tel.Nr.: 
0676 3530858 oder askoe-gunskirchen@gmx.at 
möglich.

K I N D E R T U R N E N

Wir suchen genau DICH – 
warum eigentlich?

- du bist sportlich interessiert!
- du suchst eine neue Herausforderung
- du hast Spass im Umgang mit Kindern!
- du möchtest in einem dynamischen 
  Team mitarbeiten!

Falls ein oder mehrere Faktoren auf DICH 
zutreffen, dann melde DICH einfach 

unter der Hotline 0676 3530858! 
Wir freuen uns auf DICH!!!
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ASKÖ
13. Gunskirchner Marktlauf mit Däm-

merschoppen am 27. Juni 2015

Zum bereits 13. Mal findet am Samstag, den 27. 
Juni der Gunskirchner Marktlauf statt. Los geht`s um 
16:30 Uhr mit den Kinder– und Jugendläufen, der 
„Gesunde Gemeinde Hauptlauf“ über 9 km und der  
„Extrutherm“ Fitlauf (mit Nordic Walking Wertung“)  
über 3 km  starten um 18:00 Uhr. 

Neben den Wertungen in den  Altersklassen werden 
auch heuer wieder  beim Hauptlauf der/die Guns-
kirchner Ortsmeister/Ortsmeisterin, bzw. beim 1500 
Meter Jugendlauf der  der Gunskirchner „Junior 
Champion“ ermittelt.  

Anmelden für die Läufe kann man sich jederzeit 
unter www.askoe-gunskirchen.at . Nachnennungen 
sind am 27. Juni für die Kinderläufe bis 16:00 Uhr, 
bzw. für den Hauptlauf/Fitlauf bis 17:00 beim Start/
Zielbereich am Raiffeisenplatz möglich.

Doch am 27. Juni wird nicht nur gesportelt  – beim 
Dämmerschoppen  am Raiffeisenplatz wird  natür-
lich auch für  Unterhaltung und das leibliche Wohl 
für alle Sportler und Zuschauer gesorgt sein. Als 
besondere Attraktion wartet auch 2015 wieder die 
„Bermuda-Bar“ und Musik aus 6 Jahrzehnten von 
DJ Wickerl auf seiner  Soundmachine!  

Weitere Infos, Onlineanmeldung sowie 
Ergebnisse und Fotos von 2014 unter 

www.askoe-gunskirchen.at 

Bogenschiessen in Gunskirchen
auf der ASKÖ-Sportanlage 

Sommertraining Freigelände:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr

selbständiges Training jederzeit möglich
mögliche Distanzen: 5m, 10m, 15m, 20m, 25m, 
30m, 50m, 70m, 90m

Wintertraining Halle:
gemeinsames Training, Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 
mögliche Distanzen: 5m, 10m, 15m, 20m, 25m

Kurse für Einsteiger u. Fortgeschrittene entneh-
men Sie bitte unserer Homepage:

www.askoe-gunskirchen.at/ Sektion Bogensport

Kontakt für Anmeldung und/oder nähere Infos:

Alexander Damberger
Coach Level 1 - Übungsleiter BSO Austria

Coach Level 2 - Level 2 Instructor NFAA + USAA
dipl. Bewegungstrainer Erwachsene

Tel: 0699-12149237
Mail: die_damis@aon.at

www.askoe-gunskirchen.at/Sektion Bogensport

14. Traunseepokalturnier 2015 / OÖ 
Landesmeisterschaft Indoor

Tolle Erfolge der Sektion Bogensport der ASKÖ 
Gunskirchen beim 14. Traunseepokalturnier in 
Laakirchen!

Geschossen wurde in 3 Wertungen:
ASKÖ Landesmeisterschaft, OÖ Landesmeister-
schaft, Turnierwertung

Unsere Athleten erreichten insgesamt 11 Medaillen 
und 12 Stockerlplätze! Besonders stolz sind wir 
auf unsere jugendlichen Nachwuchs-Schützen die 
ihren ersten Turnierauftritt mit Bravour bestritten 
haben und ihre Trainingsleistungen im Wettkampf 
bestätigen konnten.

ASKÖ LM:
Klasse Recurve Schüler II männl.:
1. Platz David Ulrich
3. Platz Sven Augeneder

Klasse Recurve Allgem. weibl.:
1. Platz Kerstin Roiß

Klasse Recurve Allgem. männl.:
3. Platz Tobias Marauli

Klasse Compound Allgem. männl.:
2. Platz Hermann Maxa

OÖ LM:
Klasse Recurve Schüler II männl.:
1. Platz David Ulrich
3. Platz Sven Augeneder

Klasse Recurve Allgem. weibl.:
2. Platz Kerstin Roiß
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Internat. Sternturnier Stockerau

Am 1. März war die Sektion Bogensport zu Gast 
im Niederösterreichischen Stockerau. Im Rahmen 
eines internationalen Sternturnieres wurde die NÖ 
Landesmeisterschaft ausgetragen.

Klasse Compound Allgem. männl.:
2. Platz Hermann Maxa

Turnierwertung:
Klasse Recurve Schüler II männl.:
1. Platz David Ulrich
3. Platz Sven Augeneder

Klasse Compound Allgem. männl.:
3. Platz Hermann Maxa

weitere Platzierungen:
Klasse Recurve Senioren I männl.:
Alfred Scheipner: ASKÖ LM 5. Platz, OÖ LM 5. 
Platz, Turnierwertung 7. Platz

Klasse Instinktiv Allgem. männl.:
Gerhard Gruber: ASKÖ LM 7. Platz, OÖ LM 13. 
Platz, Turnierwertung 20. Platz 

Klasse Recurve Allgem. männl.:
Erik Binder: ASKÖ LM 6. Platz, OÖ LM 15. Platz, 
Turnierwertung 16. Platz

Starke Leistung von Kerstin Roiß bei den öster-
reichischen Staatsmeisterschaften Indoor 2015 in 
Wels: In der Klasse Recurve Junioren wurde ihre 
Schiessleistung mit der Silbermedaille belohnt! 
Wir gratulieren unserer Vize-Österreichischen 
Meisterin! 

Weitere Platzierung: 11. Rang für Alfred Scheipner 
in der Klasse Recurve Senioren I

Österreichische Staatsmeisterschaften 
Indoor 2015

In der Turnierwertung gab es wieder Stockerlplätze 
für unsere Junioren:

Klasse Recurve Junioren männl.: 
2. Platz Tobias Marauli

Klasse Recurve Junioren weibl.: 
1. Platz Kerstin Roiß

Adaptierungen Mehrzweckhalle

Unsere Mehrzweckhalle in der Krenglbacherstras-
se hat eine neue Beleuchtung und Heizelemente 
bekommen. Somit sind die Trainingsbedingungen 
im Winter wesentlich angenehmer geworden, was 
sich auch in den Leistungen der vergangenen In-
doorsaison zeigte.

Schiessplatz Überlaufrinne

Ab April wird uns wieder in der Überlaufrinne ge-
genüber vom Sparmarkt ein Outdoor-Schiessplatz 
zur Verfügung stehen. Geplant sind 5 Scheiben mit 
Entfernungen bis 90 m.
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SPG Tennis

Neujahrsdoppelturnier 2015

Spannende Spiele wurden 
beim diesjährigen Doppeltur-
nier geboten, als Sieger konn-
te sich das Familien Doppel 
Lautischer Harald/Lautischer 
Markus vor Lehner Dominik/
Hochmayr Maxi und Fichtner 
Christof/Kriechbaumer Stefan 
durchsetzen.

Wieder LM Erfolg für 
HUMER/TREUL Tenniskids

Bereits ihren 5. Landes-
meistertitel konnte Laura 
Dukic für SPG Walter 
Gunskirchen bei der An-
fang Jänner stattgefun-
denen OÖTV Kids LM 
2015 in der Klasse U11 
holen. Bei den Burschen 
U 11 konnte sich Michael 
Stöger zum Vizelandes-
meister krönen.

Foto: Laura Dukic u. Mi-
chael Stöger, Hallenlan-
desmeister 2015

Teilnahme an OÖTV-MM mit 21 Mann-
schaften

Mit der Rekordnennung von 21 Mannschaften wird 
heuer die SPG Walter Gunskirchen in die Meister-
schaft starten und versuchen den Vorjahreserfolg 
von 5 Mannschaftsmeistertiteln zu wiederholen.

S a i s o n e r ö f f n u n g
am 25.04. mit Brunch, KidsTurnier, Hüpfburg 
und Mixed-Doppel!

Zur offiziellen Eröffnung der heurigen Tennis-
saison laden wir alle interessierten Gunskirch-
ner-innen am Samstag, den 25.04. auf beiden 
Tennisanlagen recht herzlich ein. Schnuppern 
und sich kulinarisch verwöhnen lassen, das 
ist das Motto unseres Tages der offenen Tür. 
Beginn ab 9.00 Uhr.

Anmeldungen für Tenniskurse, Anfragen und 
Anregungen können direkt vor Ort besprochen 
werden. 

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Kooperation mit PRO-Tennisschule AG
Über eine sensationelle Kooperation im Tennislei-
stungsbereich darf sich die SPG Tennis Gunskir-
chen freuen. Es ist gelungen Günter Austerhuber, 
staatl. gepr. Tennislehrer, U18 Staatsmeister, Bun-
desligameister mit Pasching, 5 Jahre TAF Coach, 
Landesverbandstrainer, Absolvent der Tennisaka-
demie Günther Bresnik und Trainer LZ Südstadt, als 
Trainer für Gunskirchen zu verpflichten. Da es sich 
um eine längerfristige Zusammenarbeit handelt, 
wird Austerhuber Günter - dem es als Jugendspieler 
auch gelungen ist Raffael Nadal zu schlagen – ab 
der nächsten Saison auch unsere Herrenmann-
schaft verstärken. Trainingsinfos beim Tag der 
offenen Türe (25.04.) oder telefonisch unter
0660-9147417, Lachmair Peter.
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Union Oberndorfer Gunskirchen

Die Union Oberndorfer Gunskirchen überwinterte 
in der ersten Saison nach dem Aufstieg in die Be-
zirksliga Süd auf dem 8. Tabellenrang. Auch punkte-
mäßig liegen die Gunskirchner genau in der Mitte 
der Tabelle: Mit 17 Zählern liegt man nur knappe 4 
Punkte vor einem Abstiegsplatz, andererseits nur 5 
Punkte hinter dem dritten Platz zurück. Es ist also 
noch vieles möglich, oberstes Ziel ist aber ganz klar 
der Klassenerhalt.

Neu in der Mannschaft sind seit der Winterpause 
3 Spieler: Norbert König Felleitner, 26 J., kam von 
Steinerkirchen zu uns. Der Defensivspezialist soll 
den Ausfall von Michael Wimmer kompensieren, der 
trotz erfolgreicher Knieoperation im Frühjahr nicht 
zur Verfügung stehen wird. 

Des weiteren wechselten mit Pero Bartulovic (25, 
zuletzt Thalheim) und Stipo Bosnjak (35, zuletzt 
ESV Wels) zwei gelernte Mittelfeldmotoren zur 
Union. Nicht mehr im Team dagegen ist Jakob 
Lugmayr, der aufgrund seines Studiums nun bei 
GOB Wien spielt.

Trainer Ralf Dotter bereitete das Team seit Ende 
Jänner auf die Rückrunde vor und konnte mit Trai-
ningsbeteiligung und -einsatz durchaus zufrieden 
sein. Auch einige junge Talente konnten in den Vor-
bereitungsspielen auf sich aufmerksam machen.
In der Meisterschaft gilt es vom ersten Spiel an, 
Punkte zu sammeln, tritt doch die Union Obern-
dorfer von 13 Partien gleich 8 mal auf fremden 
Platz an:

Doch das muss kein Nachteil sein, denn die Guns-
kirchner Fans unterstützen ihr Team traditionell sehr 
zahlreich sogar bei Auswärtsspielen, so auch hof-
fentlich in dieser Rückrunde der Bezirksliga Süd!

Leopold Hintringer feierte im Februar seinen 80. 
Geburtstag. Leo war viele Jahre lang Obmann 
der Union Oberndorfer Gunskirchen. Die Union 
dankt für Deine großen Verdienste um den Verein 
und wünscht Dir auf diesem Wege alles Gute und 
Gesundheit!

Union-Generalversammlung
Mittwoch, 22. April 2015, 19:30 Uhr 

GH d‘Schmöller‘n

Highlights mit der OÖ Familienkarte 
für die Monate April – Juni 2015

Familienkarte-App ist online!•	
OBRA-Kinderland •	
Time Travel Vienna •	
Mit der Westbahn in den Osterferien zum Halb-•	
preis reisen. 
Oma/Opa-Enkel-Skitag•	
„Familie am Ball“ jetzt auch beim LASK und bei •	
der SV Josko Ried 
Gratis Pyhrn-Priel SaisonCard für Kinder•	
Landesgartenschau Bad Ischl•	
OÖ Landesausstellung 2015 – Hilfe: Lebens-•	
risken und Lebenschancen
Familien OpenAir am 3. Mai 2015 in Perg•	
Urlaub in den JUFA Gästehäusern•	
Schiff Ahoi auf der Donau•	
„Tag der Beziehung“•	
Zum Muttertag einen Tag Karibikurlaub in Gein-•	
berg zum halben Preis
Gipfelgenuss und Almenrausch am 16. und 17. •	
Mai 2015 zum Halbpreis
OÖ Familienfest am 30. Mai 2015 •	
Theaterluft für Groß & Klein im Kuddelmuddel•	
Aquapulco – die neue Piratenwelt•	
Spaß und Abenteuer auf der Hirschalm•	
ElternTelefon •	 -142 bietet rasch & kostenlos 
Unterstützung
Newsletter für Elternbildungsveranstaltugen•	

Alle Details zu den genannten Aktionen finden 
Sie auf www.familienkarte.at. Dort können Sie 
auch den Newsletter abonnieren und Sie werden 
immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.
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Aktuelles
SOZIALMARKT - Stadl Paura

WER kann im Sozialmarkt einkaufen? 
Menschen mit geringem Einkommen haben hier 
die Möglichkeit, Produkte des täglichen Bedarfs zu 
günstigen Preisen zu kaufen. 

Folgende Monatseinkommen dürfen nicht über-
schritten werden: 

Einzelperson: € 950,00
Paare: € 1.400,00 

pro Kind zusätzlich: € 215,00

Voraussetzung: 
Beantragung einer Einkaufskarte beim Marktge-
meindeamt Gunskirchen, Bürgerservicestelle.

WO kann man einkaufen?
Sie haben die Möglichkeit mit dem Ausweis im So-
zialmarkt in Stadl-Paura, Maximilian Paglstr. 19 
(ehemalige Apotheke) einzukaufen. 

Der Sozialmarkt ist derzeit Dienstag und Donners-
tag von 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

WAS wird verkauft?
Das Angebot ist vielfältig und abwechslungsreich. 
Allerdings kann kein Vollsortiment angeboten 
werden. Ins Angebot kommen Produkte, die kleine 
Verpackungsschäden aufweisen oder aus einer 
Überproduktion stammen. Auch Artikel, die ein 
kurzes Ablaufdatum aufweisen, kommen in den 
Verkauf. Selbstverständlich sind alle Produkte in 
einwandfreiem Zustand und werden zu entspre-
chend günstigen Preisen angeboten.

WOHER kommen die Waren?
Die Waren stammen von Industrie, Handel, lokalen 
Produzenten und privaten Spendern. 

SOMA Stadl-Paura
Christine Marschner (Marktleiterin)
Maximilian-Pagl-Straße 19 
4651 Stadl-Paura 
Tel.:  07245 31134
christine.marschner@o.roteskreuz.at
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Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619

Stellenangebote in Gunskirchen

Spengler/in mit abgeschlossener Berufsausbildung 
und Dachdeckererfahrung wird je nach Witterung 
ab Saisonbeginn eingestellt. Arbeitseinsätze im 
Großraum Bezirk Wels. Selbständiges Arbeiten 
wird vorausgesetzt. Führerschein B von Vorteil. 
Enlohnung: € 2.015,12 brutto/Monat. Je nach Qua-
lifikation bzw. Berufserfahrung ist eine Überzahlung 
vorgesehen. 

KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich telefonisch bei 
Herrn Schwarz. Schwarz Herbert, Welserstraße 
25, 4623 Gunskirchen, Tel.Nr: 0664/3427195.
Kennnummer: 6845101 

Fassader/innen oder Verputzer/innen für Ma-
schinen-Innenputz und –Außenputz für Einsatz auf 
Baustellen in OÖ. gesucht. Arbeitsbeginn je nach 
Witterung ca. Mitte/Ende März. Mindestens 2 - 3 
Jahre Erfahrung im Anbringen von maschinellem 
Innen- und Außenputz, Führerschein B, sowie selb-
ständiges Arbeiten werden erwartet. Ausreichende 
Deutschkenntnisse für Kundenkontakt notwendig. 

KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich nach tele-
fonischer Terminvereinbarung bei:  Marijanovic 
Marijo, Waldling 10, 4623 Gunskirchen, Tel.Nr: 
0664/9163436 in der Zeit von Montag bis Freitag 
bis 17 Uhr. Das Mindestentgelt für die Stellen als 
Fassader/innen beträgt 12,87 EUR brutto pro Stun-
de. Bereitschaft zur Überzahlung. Kennnummer: 
6844984 

Lagerarbeiter/in für unseren Standort Gunskirchen 
ehestmöglich gesucht. Anforderungen: - ausrei-
chende Deutschkenntnisse zum Verstehen von 
Anweisungen, Lesen und Verfassen von Belegen, 
- Staplerschein und Staplererfahrung, - Verständnis 
für Baustoffe von Vorteil. Bezahlung nach Kollektiv-
vertrag der oö. Lagerhausgenossenschaften Euro 
1.772,00 brutto monatlich. Einstufung und Überzah-
lung nach Erfahrung und Qualifikation.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Foto senden Sie 
bitte an Lagerhaus OÖ. Mitte, Knorrstraße 9, 4600 
Wels oder per Mail an lanzersdorfer@lagerhaus-
ooemitte.at. Wir freuen uns auf ein Gespräch mit 
Ihnen. Kennnummer: 6872940 

FleischerIn/MetzgerIn mit abgeschlossener Be-
rufsausbildung und/oder einschlägiger Berufser-
fahrung zur Verstärkung unseres Teams gesucht. 
Führerschein B und kommunikationssichere 
Deutschkenntnisse. Aufgabengebiet: - Fleischzer-
legung, - Wurstproduktion, - Einsatz im Verkauf bei 
Interesse bzw. Eignung. WAS SIE AUSZEICHNET: 
Interesse und Geschick. WIR BIETEN: Teilzeit-
beschäftigung ab 25 Wochenstunden (Montag/
Dienstag/Mittwoch) - Entlohnung EUR 986,50 brutto 
monatlich (nach Absprache eventuelle Vollzeitbe-
schäftigung mit zusätzlichem Aufgabengebiet im 
Verkauf möglich)

KONTAKT: Bewerbung nach telefonischer Termin-
vereinbarung mit Herrn Staudinger unter Tel.Nr. 
0664/5328353. Staudinger - Fleisch-Wurst-Vertrieb 
GmbH, Irnharting 2, 4623 Gunskirchen. Das Min-
destentgelt für die Stelle als FleischerIn/MetzgerIn 
beträgt 1.339,00 EUR brutto pro Monat auf Basis 
Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzah-
lung. Kennnummer: 6827186 

Anzeige
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Gefahrenbereich Bushaltestelle

Bushaltestellen bergen ein enormes Risikopotenzi-
al. Der Schulbus bleibt in der Haltestelle stehen und 
vor und hinter dem Bus laufen die Kinder über die 
Fahrbahn. Ein Szenario, das dramatische Folgen 
haben kann. 

Immer wieder kommt es auch in der  Marktgemeinde 
Gunskirchen im Bereich von Haltestellen zu brenz-
ligen Situationen.

Bitte beachten Sie  unbedingt folgende Regeln 
um schlimme Unfälle zu vermeiden:

Man darf an einem Bus in der Haltestelle nur in •	
Schrittgeschwindigkeit vorbeifahren. 
Ein entsprechender Abstand zum Bus muss •	
außerdem eingehalten werden. 
Ein- oder aussteigende Personen dürfen durch •	
das Vorbeifahren nicht behindert werden. 
Wenn erforderlich, muss der Vorbeifahrende •	
sogar anhalten.

STVO § 17, Abs. 2a:
Das Vorbeifahren an einem Fahrzeug, an 
dem vorne und hinten eine gelbrote Tafel 
mit der bildlichen Darstellung von Kindern 
angebracht ist, und bei dem die Alarmblink-
anlage und gelbrote Warnleuchten einge-
schaltet sind, ist VERBOTEN.

Beim Verlassen der Bushaltestelle hat immer •	
der Bus Vorrang, außer ein Fahrzeug befindet 
sich bereits unmittelbar neben dem Bus.

Bitte reduzieren Sie beim Nähern von Schul-
bussen und Haltestellen die Geschwindigkeit 

und fahren Sie bremsbereit! 

Beachten Sie, dass Kinder vom Vertrauens-
grundsatz ausgeschlossen sind!

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur

Mit Begeisterung und Le-
bensfreude genießt der Na-
turliebhaber den Frühling. 
Die Tier- und Pflanzenwelt 
begrüßt uns mit einer über-
wältigenden Vielfalt neuen 
Lebens und bietet eine schier unerschöpfliche 
Quelle an Freude und Lebenskraft.

Wir Jäger teilen diese Naturbegeisterung und wis-
sen um den Erholungswert eines intakten Lebens-
raumes. Wir bitten aber auch um Rücksichtnahme 
auf unsere Wildtiere und die Pflanzenwelt und 
möchten einige grundsätzliche Verhaltenshinweise 
in Erinnerung rufen: 

Wald, Feld, Hecke und Rain, Wiese und Feucht-•	
gebiet sind Kinderstube und Lebensraum für 
Tiere/Pflanzen – bitte nicht zerstören.
Besonders in der Morgen- und Abenddäm-•	
merung brauchen unsere Wildtiere ruhige Äs-
ungs- bzw. Fressmöglichkeiten. Während des 
Tages ziehen sich viele Wildtiere in Ruhezonen 
(Hecken sowie Wald- und Bachrandzonen) 
zurück – bitte nicht aufschrecken.
Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf •	
keinen Fall berühren. Es handelt sich um keine 
Findelkinder und die Eltern sind meist nicht weit 
von ihren Schützlingen entfernt.
Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen an •	
der Leine führen. Selbst wohlerzogene Hunde 
vergessen schon einmal ihre guten Manieren, 
wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird.
Auch der Grundbesitzer hat ein Recht auf den •	
Schutz seines Eigentums hat. Die Frühlings-
wanderung daher nur auf allgemein genutzten 
oder ausgewiesenen Wegen durchführen.
Nicht mit Mountainbikes oder Motocross-•	
Maschinen abseits der öffentlichen oder mar-
kierten Wege und Straßen fahren 
Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall nicht •	
achtlos wegwerfen. 

Wir alle können uns nur eines 
intakten Lebensraumes freuen, 
so lange wir selbst bereit sind, 
diesen durch unser persönliches 
Verhalten und Engagement zu 
hegen und pflegen. Helfen wir 
also zusammen, die Natur un-
serer schönen Heimat wird es uns danken! 

Oö Landesjagdverband – Weil Jagd mehr ist…
www.ooeljv.at

Text: Oö Landesjagdverband, Foto: N. Mayr
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Sprechtage

Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

04. April 2015
02. Mai 2015
13. Juni 2015

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
20.04., 11.05., 15.06. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Magistrat 
Wels, Traungasse 6, statt. 

EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN
Verlautbarung über das Eintragungsverfahren

Aufgrund der am 7. Jänner 2015 auf der Amtsta-
fel des Bundesministeriums für Inneres sowie im 
Internet veröffentlichten Entscheidung des Bundes-
ministeriums für Inneres, mit der dem Antrag auf 
Einleitung des Verfahrens für ein Volksbegehren mit 
der Kurzbezeichnung „EU-AUSTRITTS-VOLKSBE-
GEHREN“ stattgegeben wurde, wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
gemäß § 5 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 
1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. II Nr. 103/2013, festgesetzten 
Eintragungszeitraums, das ist

von Mittwoch, dem 24. Juni 2015, 
bis (einschließlich) Mittwoch, dem 1. Juli 2015,

in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbe-
gehren durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. 
Die Eintragung hat außerdem den Familienna-
men oder Nachnamen, den Vornamen sowie das 
Geburtsdatum der Stimmberechtigten oder des 
Stimmberechtigten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Män-
ner, die die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets 
den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraums (1. Juli 2015) das 
16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht aus geschlossen sind. Stimmberechtigte, 
die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde 
haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts 
eine Stimmkarte.

Die Eintragungslisten liegen während des Eintra-
gungszeitraums an folgender Adresse auf: 

Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 
4623 Gunskirchen, Bürgerservice 

Eintragungen können an nachstehend ange-
führten Tagen und zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden:

Mittwoch, 24. Juni 2015,         07.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 2015,     07.30 bis 20.00 Uhr
Freitag, 26. Juni 2015,            07.30  bis 16.00 Uhr
Samstag, 27. Juni 2015,         08.00  bis 12.00 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2015,         08.00  bis 12.00 Uhr
Montag, 29. Juni 2015,           07.30  bis 18.00 Uhr
Dienstag, 30. Juni 2015,         07.30  bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 1. Juli 2015,            07.30  bis 16.00 Uhr
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Ärztedienste

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND 
FEIERTAGSDIENST
Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 
Rotes Kreuz Wels: 07242/141

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Mi. 08. April 2015
Sa. 18. April 2015
Di. 28. April 2015

Fr. 08. Mai 2015
Mo. 18. Mai 2015
Do. 28. Mai 2015

So. 07. Juni 2015
Mi. 17. Juni 2015
Sa. 27. Juni 2015

Die Apotheke kann auch  a u ß e r 
h a l b  des Bereitschaftsdienstes 
in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, 
so ist der Name der diensthabenden 
Apotheke bei der Nachtglocke an-
geschlagen. Tel. 07246 8700

Der Wochenenddienst beginnt jeweils 
am Samstag um 07.00 Uhr und endet 
am Montag um 07.00 Uhr.

Der Nachtbereitschaftsdienst an Wo-
chentagen beginnt um 14.00 Uhr und 
endet um 07.00 Uhr des darauffolgenden 
Tages.

ÄRZTE - NOTDIENST

Welcher Arzt Nachtbe-
reitschafts-, Wochen-
end- oder Feiertags-
dienst hat, erfahren Sie 
unter der Nummer: 141

Dr. Frank
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Stöbich
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Badstraße 17
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

Anzeige



Veranstaltungskalender

April:
05.04. Pfarre: Ostersonntag Festmesse / Kirche, 08:00 Uhr; Ostersonntag Festmesse / Kirche, 09:30 Uhr
05.04. LJ Gunskirchen: Dirndlball / GH Strasserhof, 20:30 Uhr 
06.04. ÖAV Gunskirchen: Wanderung St. Agatha - Schlögener Schlinge und retour / 
           TB: Sigi Viechtbauer (0680/2035015)
06.04. Pfarre: Ostermontag Hl. Messe / Kirche, 09:00 Uhr
12.04. LMS Kulturkreis Gunskirchen: Orchesterkonzert Städt. Sinfonieorchester Wels /  VZG, 11:00 Uhr 
16.04. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Almfuß / TB: J. Haslehner (07246/7694)
18.04. OÖ Pensionistenverband: Jahreshauptversammlung / GH Gruber, 14:00 Uhr
18.04. Amt der OÖ Landesregierung: Konzert von Jugendchören aus OÖ / VZG, 17:00 Uhr
24.04. SinGkreis Gunskirchen: Jubiläumskonzert – 25 Jahre SinGkreis Gunskirchen / VZG, 20:00 Uhr
26.04. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Roßmoos von Nußdorf / TB: I. Bucher  (07242/74953)
29.04. LMS Kulturkreis Gunskirchen: OÖ – Klarinettenchor / Haus der Musik, 19:00 Uhr
30.04. UNION Gunskirchen: Maibaum aufstellen / Raiffeisenplatz, 18:00 Uhr

Mai:
03.05. Pfarre: Florianimesse der FF Gunskirchen & FF Fernreith / Pfarrkirche & VZG, 09:30 Uhr
03.05. SPÖ Gunskirchen: Familienfrühschoppen / GH Gruber, 10:30 Uhr
05.05. Goldhaubengruppe Gunskirchen: Maiandacht / Kapelle Vitzing, 19:00 Uhr
07.05. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – St. Gilgen/St. Wolfgang über den Falkenstein / 
           TB: H. Hacker (0664/4903554)
09.05. Marktgemeinde Gunskirchen: KZ Gedenkfeier / KZ Denkmal
12.05. Ortsbauernschaft Gunskirchen: Maiandacht / Kappling, 19:30 Uhr
14.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost / Aichberger, 14:00 Uhr
16.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost / Aichberger, 15:00 Uhr
17.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost / Aichberger, 13:00 Uhr
17.05. ÖAV Gunskirchen: Bergwanderung – Pfannstein über Grasserkreuz und 
           Herrentisch / TB: R. Reisecker (07246/20247)
23.05. LJ Gunskirchen: Irnhartinger Mostkost / Schloss Irnharting, 14:00 Uhr
24.05. LJ Gunskirchen: Irnhartinger Mostkost / Schloss Irnharting, 14:00 Uhr
24.05. Pfarre: Pfingstsonntag – Festmesse / Kirche, 08:00 Uhr bzw. Kirche, 09:30 Uhr
25.05. LJ Gunskirchen: Irnhartinger Mostkost mit Hl. Messe Pfingstmontag/Schloss Irnharting, 10:00 Uhr
25.05. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Moldaublick von Ulrichsberg / TB: J. Lindenmayr (07246/6344)
26.05. FF Gunskirchen: Maiandacht / Martinskapelle Salling, 19:00 Uhr
29.05. Pfarre: Lange Nacht der Kirchen / Kirche, 19:00 Uhr
30.05. LMS Gunskirchen: Tag der Oö. Landesmusikschulen / Haus der Musik
30.05. Pfarre: Sendungsfeier der Firmlinge / Kirche, 19:00 Uhr

Juni:
02.06. ÖAV Gunskirchen: Vollmondwanderung / TB: Lisbeth Reisecker (07246/20247)
03.06. MV Gunskirchen: Sommernachtskonzert / VZG & Raiffeisenplatz, 19:30 Uhr 
04.06. Pfarre: Fronleichnam Festgottesdienst + anschl. Prozession / Kirche, 09:00 Uhr
06.06. ÖAV Gunskirchen: Radtour im Trattnachtal / TB: J. Lindenmayr (07246/6344)
07.06. Pfarre & Goldhaubengruppe Gunsk.: Trachtensonntag mit den Jubelpaaren/Kirche, 09:00 Uhr
13.06. Pfarre: Pfarrfirmung / Kirche, 09:00 Uhr
13.06. Knittelclub Luckenberg: Marktmeisterschaft / Union Tennisplatz, 10:00 Uhr
13.06. ASKÖ Gunskirchen: Kroatenfest – ZIVIO / Askö-Anlage, 17:00 Uhr 
19.06. ÖVP Gunskirchen: Sonnwendfeuer / Schloss Irnharting, 18:00 Uhr
20.06. UNION Gunskirchen – Sektion Highland Games: Highland Games / Irnharting, 13:00 Uhr
25.06. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Europakreuz am Alberfeldkogel, Helmesgupf / 
           TB: J. Haslehner (07246/7694) 
27.06. ASKÖ Gunskirchen: Marktlauf / Ortszentrum


